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Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer des 
TSV Griedel,

mit großer Freude wende ich mich heute in mei-
ner ersten Ausgabe als 1. Vorsitzender an Euch. Es 
ist mir eine große Ehre, die Nachfolge von Marc-
Olaf Kaiser anzutreten, der sieben Jahre lang mit 
Engagement und Leidenschaft die Geschicke un-
seres Vereins geleitet hat. An dieser Stelle möchte 
ich ihm im Namen aller Mitglieder ein herzliches 
Dankeschön aussprechen.

In den letzten Wochen wurden wir, sportlich ge-
sehen, mit gemischten Gefühlen konfrontiert. 
Unter den erfreulichen Nachrichten darf ich den 
Aufstieg unserer Männer I in die Oberliga verkün-
den. Dies ist ein großartiger Erfolg, auf den wir 
alle stolz sein können ! Es ist das Resultat harter 
Arbeit, Teamgeist und unermüdlichen Einsatzes 
sowohl von Spielern als auch von Trainern und 
ich bin überzeugt, dass wir diese positive Ent-
wicklung auch in der kommenden Saison fortset-
zen können. Lasst uns gemeinsam feiern und die 
Mannschaft auf ihrem neuen Weg unterstützen !

Gleichzeitig müssen wir jedoch auch einen schwe-
ren Rückschlag verkraften: Aus persönlichen und 
strukturellen Gründen hat sich unsere Frauen-
mannschaft leider aufgelöst. Dieser Schritt hat 
nicht nur mir, sondern vielen von uns, die die 
Frauenmannschaft über die Jahre hinweg beglei-
tet haben, sehr weh getan. Es ist ein Schockmo-
ment, den wir verarbeiten müssen. Der Handball 
lebt von Möglichkeiten und Chancen, und ich 
sehe es als meine Aufgabe an, aktiv für eine Neu-

gründung einer Frauenmannschaft zu werben. 
Unser Ziel muss es sein, Frauen und Mädchen 
eine Plattform zu bieten, die Freude am Hand-
ball zu entdecken, sich sportlich zu betätigen und 
Teil unserer großen TSV-Familie zu werden. Lasst 
uns nach vorne schauen und daran arbeiten, eine 
starke und vielfältige Frauenmannschaft zu eta-
blieren, die unseren Verein nicht nur sportlich, 
sondern auch in der Gemeinschaft stärker macht.

Ein voller Erfolg war in diesem Jahr wieder unser 
,go‘ Fitness-HandballCup. An sechs Tagen wurden 
vielfältige Veranstaltungen organisiert, darunter 
das Jugend-Mix-Turnier. Den Auftakt bildete die 
Helferfeier für die Unterstützer der vergangenen 
125-Jahr-Feier. Mit über 100 gemeldeten Mann-
schaften war der Cup wieder sehr gut besucht. 
Über 1400 aktive Handballer und eine größere 
Anzahl an Zuschauern machten den ,go‘ Fitness-

HandballCup zum größten Sportevent in Butzbach. 
Die Organisation mit Unterstützung der „GO Ge-
sundheit Fitness Wellness“ und ehrenamtlicher 
Helfer verlief reibungslos und die Spiele waren 
spannend und fair.

Was wir in diesem Jahr auch wieder aufleben 
lassen konnten und zu einer der wichtigsten Tra-
dition geworden ist, war die Jugendbegegnung 
zwischen deutschen und tschechischen Jugend-
lichen, den der TSV Griedel und der SKP Frýdek-
Místek seit 2002 veranstalten. Nach der Corona-
Pause, die längere Zeit keine Treffen ermöglichte, 
freuten sich die jungen Teilnehmer auf eine Wo-
che voller kultureller Erlebnisse, Austausch und 
Freundschaft. Das Programm umfasste histori-
sche Gedenktage, Besuche bedeutender Orte wie 
Auschwitz und die Stadt Ostrava, sowie politische 
Höhepunkte, wie der Empfang beim Bürgermeis-
ter der Stadt Frýdek-Místek Die Begegnungen 
waren geprägt von Aufrichtigkeit, Vertrauen und 
gegenseitigem Verständnis, was durch private 
Treffen sowie zahlreiche gemeinsame Erlebnisse 
unterstrichen wurde. Besonders in aktuellen Zei-
ten zeigt sich, wie wichtig solche Austauschpro-
gramme sind, um die junge Generation für die 
Gefahren des Krieges und die Bedeutung des 
Friedens zu sensibilisieren.

In der kommenden Zeit werde ich mich weiter 
eng mit dem Vorstand und den Abteilungen ab-
stimmen, um neue Ideen zu formulieren und ggf. 
alte Traditionen neu aufleben zu lassen. Gemein-
sam sollte unser Ziel sein, unsere sportliche wie 
auch soziale Gemeinschaft weiterzuentwickeln, 
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Social Media Links TSV Griedel

Kanal Name Link QR Code

App Android TSV Griedel
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.appack.project.
tsv_griedel

App iOS TSV Griedel https://apps.apple.com/us/app/tsv-1899-griedel-e-v/id1659376903

Facebook Floorball Griedel https://www.facebook.com/floorballgriedel

Facebook TSV Griedel https://www.facebook.com/tsvgriedel

Homepage TSV Griedel  https://tsv-griedel.de/

Homepage Floorball Griedel http://floorballgriedel.de

unabhängig von Geschlecht oder Alter. Der TSV 
Griedel soll ein Verein sein, bei dem sich jeder 
wohlfühlt und sein Potenzial entfalten kann.

Ich blicke mit Zuversicht, Motivation und einem 
klaren Ziel vor Augen in die Zukunft. Ich lade euch 
alle ein, aktiv an unserem Vereinsleben teilzuneh-
men, eure Ideen einzubringen und uns dabei zu 
helfen, das, was uns als TSV Griedel ausmacht, zu 
fördern und zu stärken.

Ich wünsche allen viel Spaß beim Lesen im dies-
jährigen Saisonheft.

Sportliche Grüße,

Euer Lars Moscherosch 
1. Vorsitzender des TSV 1899 Griedel e.V.



Von links: Jörn Köstler (Schriftführer), Farouk Al Mohamad (Jugendleiter), 
Timm Weiß (Öffentlichkeitsarbeit), Viktoria Weiß (Jugendwartin Handball), 
Lars Moscherosch (1. Vorsitzender), Jürgen Weiß (Abteilungsleiter Handball 
und Männerwart), Niklas Dörsam (Jugendsprecher) und Lukas Kipp (2. Vor-
sitzender); rechts im Bild: Jasmin Scheffer (Mitgliederverwalterin); es fehlen: 
Helge Rau (Abteilungsleiter Floorball), Stephan de Groote (Schatzmeister) und 
Dirk Boller (Abteilungsleiter Turnen und Fachwart Gesundheitssport).

5

Hintere Reihe von links: Felix Hellberg (Schriftführer), Mika Ladner (Beisitzer), Niklas Dörsam (Ju-
gendsprecher), Julia Weigert (Kassenwartin) und Farouk Al Mohamad (Jugendleiter); vordere Reihe 
von links: Felix Ladner (Beisitzer), Felix Dörsam (Beisitzer), Finn Peinelt (Beisitzer), Constantin Kühnen 
(Beisitzer), Carlo Scherer (stellvertretender Jugendleiter) und Tim Sulzbach (stellvertretender Jugend-
sprecher).

Vorstand des TSV Griedel

Jugendvorstand des TSV Griedel
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➊➊ ➋➋

➌➌ ➍➍

➎➎ ➏➏

➐➐

1 Lisa, Viktoria, Laura, Jessica, Sina und Patricia .

2 Florian .

3 Timm .

4 Sascha und Thorsten .

5 Familie Dietz .

6 Simon und Moritz .

7 Stephan .

Bilder vom Faschingsumzug in Griedel
Bilder vom Faschingsumzug in Griedel
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MarkusMarkus LukasLukas

JennyJenny Rebecca und OxanaRebecca und Oxana

DennisDennis Silke und WolfgangSilke und Wolfgang

JörnJörn

Weitere Bilder vom Faschingsumzug in Griedel

DirkDirk
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Der FUN FOR YOUNGSTERS e.V. stets in den Diensten des Handballs 
und des TSV Griedel

Sie pfeifen auf Handball? 
Dann mögen Sie Handball also nicht?- 

Doch, ich bin der Schiedsrichter. 
(Stephan des Groote)

Mit diesem kleinen Scherz als Einstimmung 
wollen wir uns Ihnen kurz vorstellen. Etliche in 
Griedel kennen ja unseren Verein, den FUN FOR 
YOUNGSTERS e.V. Aber sehr oft wirken wir im 
Verborgenen. Uns deswegen einen Geheimbund 
zu nennen, ginge jedoch entschieden zu weit.

Lassen Sie uns mit einer Wehklage beginnen. Wir 
sind der Meinung und sehen es ja auch ständig, 
dass sich viel zu wenige ehrenamtlich im Vereins-
leben engagieren oder nur manchmal bei beson-
deren Anlässen.

Jedenfalls machten wir, eine Gruppe sportbe-
geisterter Eltern und Freunde des Handballs, uns 
schon im Jahre 1996 Gedanken darüber, wie wir 
den TSV Griedel bei der Erfüllung seiner so viel-
fältigen Aufgaben unterstützen könnten. Dies 
war die heroische und bis heute viel besungene 
Geburtsstunde unseres Vereins. Seitdem be-
treuen wir das Training der Handball-Jugend, wir 
organisieren Fahrten zu Auswärtsspielen, sport-
lichen oder kulturellen Veranstaltungen und Ju-
gendfreizeiten. Besonders am Herzen gelegen 
hat uns immer auch der Jugendaustausch mit 
dem tschechischen Partnerverein des TSV Griedel 
aus Frýdek Místek. Stets waren wir aber auch An-
sprechpartner für die großen und kleinen Sorgen 
und Nöte junger Handballer, Turner, Floorballer 
und ihrer Eltern. Bei alldem ging es uns nie allein 
um den sportlichen Erfolg. Noch wichtiger er-
schien es uns, über den Sport das Zusammenge-
hörigkeitsgefühl und den Teamgeist von Jugend-
lichen zu stärken, ihnen sinnvolle Betätigungsfel-
der und „ein Stück Heimat“ zu bieten. Um es mit 
einem neumodischen Begriff auszudrücken: Wir 
wollten immer dazu beitragen, dass Jugendliche 

ein positives Sozialverhalten entwickeln. Auch 
sportliche Niederlagen gelassen hinzunehmen 
und dem Gegner – besser gesagt: dem Freund – 
nach hitzigem Kampf mit echtem Sportsgeist die 
Hand zu schütteln, können Kids nicht früh genug 
lernen.

So vieles gäbe es hierzu noch zu sagen. Aber man 
hat mir bedeutet, dass es jetzt auch mal gut ist. 
Wenn Sie Näheres über uns wissen wollen: Wen-
den Sie sich an Jürgen Weiß ! Gerne können Sie 
ihn zu jeder Tag- und fast jeder Nachtstunde tele-
fonisch erreichen. Er ist absoluter Frühaufsteher 
getreu seinem Motto: Der frühe Vogel fängt den 
Wurm. Haben Sie keine Scheu, ihn um vier Uhr 
morgens anzurufen !

Stephan de Groote
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Herzlich Willkommen in der Turn- und Fitnessabteilung

bewege dich mit uns und sei sportlich aktiv …

Eltern-Kind-Turnen
Betina Adami

Purzel + Fit Kids
Marcel Höll

Schulyoga und 
Vinjasa Power Yoga
Ingrid Waschkowitz

Leitung
Dirk Boller
Telefon (0 60 33) 97 09 87

FIT Mix
Gaby Daschke-Hofmann

Zumba Kurs
Pia Beilner

WS … korrekt … ATP
Gudrun Hoppelshäuser

Rücken Fit
Beate Hofmann

Yoga und 
Frauen- und Männer Fitness
Britta Hachenburger

Yoga
Sandra Harrach-Prüller

ZumbaKids
Miriam Merseburg
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Aktivplan der Turn- und Fitnessabteilung

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

8:30–9:30 Uhr
Rücken Fit
Leitung:
Beate Hofmann

15:45–16:45 Uhr
Schulyoga
(auf der Empore)
Leitung:
Ingrid Waschkowitz

16:00–17:00 Uhr
Eltern-Kind-Turnen 
ab 18 Monate
Leitung:
Betina Adami

15:30–16:30 Uhr
Kinderturnen
Gruppe 1 ab 4 Jahre
Leitung:
Marcel Höll

17:00–18:00 Uhr
ZumbaKids
ab 5 Jahre
Leitung:
Miriam Merseburg

16:45–17:45 Uhr
Kinderturnen
Gruppe 2 ab 7 Jahre
Leitung:
Marcel Höll

18:15–19:15 Uhr
Zumba-Kurs
Leitung:
Pia Beilner

18:00–19:00 Uhr
Yoga-Kurs
(auf der Empore)
Leitung: Sandra 
 Harrach-Prüller

18:00–19:00 Uhr
WS … korrekt … 
ATP
Leitung: Gudrun 
 Hoppelshäuser

18:30–19:30 Uhr
Yoga-Kurs
(auf der Empore)
Leitung:
Britta Hachenburger

19:30–20:30 Uhr
Männer u . Frauen 
Fitness
Leitung:
Britta Hachenburger

19:00–20:00 Uhr
FIT Mix
Leitung: Gaby 
 Daschke-Hofmann

19:30–20:30 Uhr
Vinjasa Power Yoga
(auf der Empore)
Leitung:
Ingrid Waschkowitz

Aktivstunden Turnen:  Sind für unsere Mitglieder über den jährlichen Mitgliedsbeitrag kostenfrei, Interes-
sierte sind herzlich zum Schnuppern eingeladen!

Aktivstunden Fitness:  Sind für unsere Mitglieder über den jährlichen Mitgliedsbeitrag kostenfrei, Interes-
sierte sind herzlich zum Schnuppern eingeladen!

Kurse:   Können von Jedermann/-frau besucht werden und sind anmelde- und kostenpfl ichtig . 
Mitglieder zahlen einen Unkostenbeitrag von 3,00 € / Nicht mitglieder 5,00 € pro Stunde in einem Komplett-
betrag zu Beginn eines Kurses .
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Eltern-Kind- 
Turnen

mit Betina

Die Eltern-Kind-Turn-
stunde ist eine Spiel-Lern 
und Spaßstunde für Kin-
der im Alter von 18 Mona-
ten bis 4 Jahren . Aktuell ist 
die Stunde mit über 30 an-
gemeldeten Kindern abso-
lut gut besucht und daher 
können leider keine neuen 
auswärtigen Teilnehmer 
aufgenommen werden . 
Für Auswärtige gibt es 
eine Warteliste . Griedeler 
Kinder sind immer will-
kommen . Ja, es sind nicht 
nur Griedeler, die das An-
gebot nutzen, viele kommen aus der Kernstadt Butzbach oder den Stadtteilen bzw . Oppershofen und 
Muschenheim . Es sind aber (zum Glück…) nicht immer alle da, sodass noch genügend Platz zum Turnen 
ist . Das Eltern-Kind-Turnen wird geleitet von Betina Adami . Bei Verhinderung ist ein „Mama-Team“ zur 
Aushilfe stets zur Stelle . .

ZumbaKids

mit Miri

Seit geraumer Zeit bietet 
der TSV Griedel Zumba für 
Kinder und Jugendliche 
an . Nachdem mittwochs 
mit einer Stunde gestar-
tet wurde, sind es mitt-
lerweile so viele Teilneh-
mende, dass die Gruppe 
geteilt wurde und nun 
stolze zwei Zumbastunden 
angeboten werden kön-
nen . Dies liegt zum Einen 
an der Zumba-Trainerin 
Miriam Merseburg, die im-
mer gut gelaunt und mit 
Engelsgeduld auf die Kin-
der eingeht, zum Anderen 
aber auch an der fetzigen Musik, auf die man mit einfachen Choreographien tolle Tänze tanzen kann . 
Zwischendurch runden Spiele die Stunde ab .
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Schulyoga

mit Ingrid

Hier können sich die Kin-
der ab 8 jahre vom Schul-
stress erholen und mit viel 
Spaß bei den Yoga-Übun-
gen Ausgeglichenheit, 
Konzentration und Selbst-
bewusstsein erfahren . Der 
Kurs fi ndet Donnerstag 
von 15–16 Uhr statt .

Kinderturnen

mit Marcel

Gruppe 1

Durch Aufwärmspiele, 
Turnen an Geräten und 
Stationen lernen die Kin-
der spielerisch ab 4 Jahren 
ihr Fähigkeiten kennen 
und schulen gleichzeitig 
ihre motorischen Fähigkei-
ten . Verschiedenen Spiele, 
Turn- und Klettervarian-
ten bieten den Kindern 
die Möglichkeit sich aus-
zutoben .

Gruppe 2

Ab 7 Jahren können sich die Fit Kids bei gemeinsamen Spielen und Bewegungslandschaften austoben . 
Wer Spaß beim Turnen am Boden und an Stationen hat, ist bei uns genau richtig . Jede Stunde werden 
unterschiedlichste Spiel-, Turn- und Klettervarianten mit verschiedenen Themen angeboten .

www.tsv-griedel.de/turnen
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Männer- und 
Frauen-Fitness

mit Britta

Wir alle brauchen Beweg-
lichkeit, Stabilität, sowie 
einen guten Aufbau unserer 
kleinen und großen Mus-
kelgruppen, um den Alltag 
mit Leichtigkeit meistern 
zu können . Mit guter Ko-
ordination, etwas Ausdauer, 
einem kraftvollen Power-
house und einer Abschluss 
Entspannung erlebst du 
immer wieder neue Trai-
ningsmöglichkeiten – auch 
für den Alltag .

Fit-Mix

mit Gaby

Diese Stunden sind dem 
Herz-Kreislauf, der Aus-
dauer, sowie dem Muskel-
aufbau gewidmet . Beim 
abwechslungsreichen Aus-
dauer-/Intervalltraining 
kommen verschiedene Klein-
geräte, wie Gewichte, Tubes 
und Flexibar zum Einsatz . 
Eine Dehnphase sowie die 
Entspannung runden jede 
Stunde ab . Auch das Gesel-
lige kommt nicht zu kurz !

Zumba

mit Pia

Für alle die Spaß am Tanzen 
mit heißer und rhythmi-
scher Musik haben . Fett-
verbrennen und mit einem 
intensives Bodyworkout 
ihre Muskeln und das Herz-
Kreislaufsystem stärken 
möchten . 
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WS … korrekt … 
ATP

mit Gudrun

In diesem Kursangebot 
werden mit ausgewählten 
Kräftigungs-, Dehnungs- 
und Koordinationsübungen 
die Muskeln trainiert, aber 
auch rückengerechtes Bewe-
gungsverhalten im Alltag er-
lernt . Körperwahrnehmung 
und Entspannung kommen 
ebenfalls nicht zu kurz .

RückenFit

mit Beate

Hier wird ein abwechslungs-
reiches Fitness-Programm 
mit wöchentlich wechseln-
den Angeboten in verschie-
denen Bewegungsfeldern 
mit Schwerpunkt auf einem 
rückenunterstützenden 
Kräftigungstraining für den 
gesamten Körper sowie 
Herzkreislauftraining an-
geboten .

Vinjasa Power Yoga

mit Ingrid

…  ist eine Stilrichtung die 
Atmung und Bewegung 
in Einklang bringt . Anders 
als beim klassischen Hatha 
Yoga, wo die Asanas meh-
rere Minuten gehalten 
werden, wird beim Vinjasa 
Yoga viel Wert auf den 
fl üssigen Übergang gelegt . 
Die Asanas werden nicht 
einzeln geübt sondern in 
fl ießenden Bewegungen 
aneinandergereiht .
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Yoga – Montag

mit Britta

Yoga in seiner vielfälti-
gen Art und Weise mal 
anspruchsvoll, dann sehr 
entspannt - so leite ich die 
Yoga Stunden an . Dynami-
sche und statische Elemente 
in einem Flow vereint - so 
praktizierst du dein Wohl-
fühl-Yoga um fernab vom 
Alltag - ganz bei dir sein zu 
können .

Yoga – Mittwoch

mit Sandra

Hier wird der Körper ge-
kräftigt, gedehnt, ent-
spannt und wahrgenom-
men . Die Asanas sind für 
Anfänger als auch Fort-
geschrittene geeignet und 
werden mal dynamisch, als 
auch statisch praktiziert . 
Körper und Geist kommen 
zur Ruhe und werden vital 
und leistungsfähiger .
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Liebe Floorball-Familie,

eine bewegte und besondere Saison liegt hinter 
uns. Im letzten Jahr durften wir gemeinsam ein 
großes Jubiläum feiern: 20 Jahre Floorball in Butz-
bach. Das Streetfloorball-Turnier auf dem Markt-
platz, das Festwochenende und viele weitere 
Aktionen haben uns unvergessliche Momente 
beschert. Gleichzeitig haben diese Events aber 
auch von uns allen – Spielern, Trainern, Eltern 
und Helfern – jede Menge Einsatz verlangt. Da-
für möchte ich mich ausdrücklich bei jedem ein-
zelnen bedanken. Euer Engagement hat gezeigt, 
dass wir als Floorball-Abteilung eine starke Ge-
meinschaft sind, die nicht nur auf, sondern auch 
neben dem Feld zusammenhält.

Sportlich dürfen wir auf die vergangene Saison 
ebenfalls stolz zurückblicken. Besonders heraus-
ragend war der Hessenmeistertitel unserer U9, 
die gezeigt hat, dass in Griedel schon die Jüngs-
ten mit Leidenschaft und Teamgeist Großes errei-
chen können. Aber auch in allen anderen Alters-
klassen haben wir erlebt, wie sich unsere Kinder 
und Jugendlichen entwickelt haben – und genau 
das ist es, was uns ausmacht: Freude am Spiel, Ler-
nen voneinander und das gemeinsame Wachsen.

Mit Beginn der neuen Saison blicken wir optimis-
tisch nach vorn. Unsere Jugendarbeit bleibt der 
zentrale Baustein. Von der U7 bis zur U17 stellen 
wir wieder Teams und können auf engagierte 
Trainerinnen und Trainer zählen, die jede Menge 
Herzblut investieren. Besonders freue ich mich, 
dass mit Felix Gleiniger und Yorrick Rau zwei 
junge Spieler aus unserer Herrenmannschaft die 

U13 übernehmen. Beide sind ausgebildete Assis-
tenztrainer des Landessportbundes und bringen 
wertvolle Erfahrungen von Auswahlmannschaf-
ten und deutschen Meisterschaften mit. Ein star-
kes Zeichen für die Zukunft !

Auch in anderen Teams gibt es spannende Neue-
rungen: Die U11 wird erstmals auf MIDI-Toren 
spielen und mit festen Goalies an den Start gehen 
– ein wichtiger Schritt in der Ausbildung. Unsere 
U15 und U17 treten mit ihren bewährten Trainer-
teams an und wollen sich weiterentwickeln. Und 
natürlich fiebern wir schon jetzt den Heimspielen 
unserer Herrenmannschaft entgegen. Gleich zum 
Auftakt am 14. September wartet mit dem Pokal-
spiel gegen den Bundesliga-Absteiger Kaufering 
ein echter Kracher. Wir hoffen auf eine volle Halle 
und lautstarke Unterstützung !

Neben dem Spielbetrieb wollen wir in dieser Sai-
son neue Impulse setzen:

	– Mit Ganztagstrainings geben wir unseren Ju-
gendlichen mehr Zeit, Technik und Taktik zu 
vertiefen.

	– Ab der U13 starten wir ein separates Athletik-
training, um unsere Spielerinnen und Spieler 
noch fitter zu machen.

Beides sind wichtige Schritte, um den Spaß am 
Sport mit einer gezielten Weiterentwicklung zu 
verbinden.

Floorball in Griedel lebt aber nicht nur von Toren 
und Punkten – sondern von der Mithilfe und Be-
geisterung unserer ganzen Gemeinschaft. Egal ob 
als Betreuer am Spielfeldrand, im Sekretariat, beim 
Kiosk, als Hallensprecher, beim Streaming oder in 
der Unterstützung der TSV-Events: Jede helfende 
Hand macht den Unterschied. Gemeinsam können 
wir noch mehr bewegen – und jeder Beitrag zählt.

Lasst uns also auch in dieser Saison wieder zusam-
menstehen, unsere Kinder anfeuern, die Teams 
begleiten und die Begeisterung für unseren Sport 
weitertragen. Ich freue mich auf viele spannende 
Spiele, tolle Aktionen und ein weiteres Jahr, in dem 
wir als Floorball-Familie zeigen, was uns ausmacht: 
Leidenschaft, Gemeinschaft und Spaß am Sport.

Auf eine erfolgreiche Saison 2025/2026 !

Euer Helge (Abteilungsleiter Floorball)
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Hintere von links: Liane Jurida (Co-Trainerin), Yannis Bloch, Anton Jurida, Toni Schneider, Henri Rödiger, 
Jonas-Maximilian Haub, Leo Reuß, Hennes Roll und Tanja Rau (Trainerin); vordere Reihe von links: Emil 
Jurida (Co-Co-Trainer), Lennard Wunsch, Samuel Kupfahl, Anisa Cosar, Ellie Homm und Konstantin Rätzer; 
es fehlen: Kuno Lenhardt, Lian Schmerer, Christiano Wendt und Titus Hindenburg.

U7

Floorball Kids starten durch

Unsere jüngsten Floorballerinnen und Floorbal-
ler trainieren in der Saison 2025/2026 in der U7. 
Betreut wird das Team von Tanja Rau und Liane 
Jurida, die mit viel Geduld, Freude und Erfahrung 
die Kleinsten an den Sport heranführen.

In der U7 steht noch nicht der Wettkampf im 
Vordergrund, sondern die spielerische und al-
tersgerechte Bewegung. Die Kinder lernen mit 
und ohne Schläger spielerisch den Umgang mit 
Ball und Teamkameraden, verbessern ihre Ko-
ordination, ihr Gleichgewicht und ihre Motorik. 
Vor allem aber entdecken sie die Freude daran, 
gemeinsam im Team Sport zu treiben und neue 
Freunde zu finden.

Die U7 ist der ideale Einstieg in den Floorball-
Sport:

	– Die Kinder können sich mit Spaß austoben 
und spielerisch ihre Fitness entwickeln.

	– Sie lernen, sich in einer Gruppe zu bewegen 
und aufeinander Rücksicht zu nehmen.

	– Erste kleine „Spiele“ mit Schläger und Ball 
vermitteln Erfolgserlebnisse ohne Leistungs-
druck.

	– Schon die Jüngsten werden Teil einer starken 
Floorball-Familie, die auch über das Spielfeld 
hinaus trägt.� ➤

Training (Jahrgänge 2019 und jünger):
Donnerstag, 15:30–16:30 Uhr
Degerfeldschule Butzbach
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Für Eltern, die auf der Suche nach einem ab-
wechslungsreichen und modernen Teamsport 
für ihre Kinder sind, bietet die U7 einen großen 
Mehrwert: Sie verbindet Bewegung, Fairness, 
Teamgeist und Spaß auf einzigartige Weise. Viele 
unserer heutigen Jugendspielerinnen und -spie-
ler, die inzwischen Hessenmeistertitel gewonnen 
oder sogar an Deutschen Meisterschaften teilge-
nommen haben, haben ihre ersten Schritte ge-
nau hier – in der U7 – gemacht.

Die U7 trainiert einmal pro Woche in der Halle, 
wobei Spaß, Bewegung und Teamgefühl an ers-
ter Stelle stehen. Neue Kinder sind jederzeit herz-
lich willkommen zum Schnuppern – ein Schläger 
wird gestellt, lediglich Hallenschuhe und Freude 
an Bewegung sind mitzubringen. Altersklassen Saison 2025/2026

Staffel Geburtsjahrgänge Alter in 2025

U7 2019 und jünger ≤ 6 Jahre

U9 2017 – 2018 7–8 Jahre

U11 2015 – 2016 9–10 Jahre

U13 2013 – 2014 11–12 Jahre

U15 2011 – 2012 13–14 Jahre

U17 2009 – 2010 15–16 Jahre

Damen/Herren 2008 und älter ab 16 Jahre
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Hintere Reihe von links: Lorenzo Rosenthal (Co-Trainer), Federico Zoccheddu, Theo Kreuzer, Henry Pfeif-
fer, Casper Würz, Oskar Homm, Jan Heinz, Hannes Hoffmann, Isabel Malinotschka, Leo Uekermann, Jo-
han Blomer und Hannah Homm (Trainerin); vordere Reihe von links: Bruno Giese, Philipp Freund, Anton 
Jurida, Leo Reuß, Yannis Bloch, Toni Schneider, Hennes Roll, Jonas-Maximilian Haub, Sam Leon Bartel und 
Emma Moses.

U9

In der U9 trainieren in der Saison 2025/2026 die 
Kinder der Geburtsjahrgänge 2017 und 2018. Ge-
leitet wird das Training von Hannah Homm, die 
bereits seit Jahren als Spielerin und Trainerin 
aktiv ist und mit viel Herzblut unsere jüngsten 
Floorballerinnen und Floorballer fördert. Unter-
stützt wird sie von Lorenzo, der mit seiner Erfah-
rung und Begeisterung für den Sport eine wich-
tige Rolle im Trainerteam einnimmt.

Die U9 bildet eine entscheidende Brücke zwi-
schen den spielerischen Anfängen in der U7 und 
dem leistungsorientierteren Training ab der U11. 
Im Mittelpunkt stehen die Grundtechniken des 
Floorballs – Ballkontrolle, Passen und Schießen – 
sowie erste taktische Elemente. Ergänzt wird das 
Training durch Übungen aus der Ballschule Hei-
delberg, die koordinative Grundlagen schaffen 
und die heute oft fehlende „Straßenspielkultur“ 

ersetzen. So werden die Kinder vielseitig geför-
dert und entwickeln neben sportlichen Fähigkei-
ten auch Teamgeist, Fairness und Freude an Be-
wegung.

Ein Highlight des Trainings sind die kleinen 
Spiele, in denen das Gelernte mit Begeisterung 
umgesetzt wird. So entstehen Erfolgserlebnisse 
ohne Leistungsdruck – und gleichzeitig lernen 
die Kinder, wie wichtig Zusammenspiel und Rück-
sichtnahme sind.

Die U9 ist die jüngste Altersklasse, die bereits 
am offiziellen Spielbetrieb in Hessen teilnimmt. 

Training (Jahrgänge 2017 und 2018):
Montag, 15:00–16:30 Uhr 
Schlosssporthalle Butzbach



www.tsv-griedel.de/floorball
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Die vier bis sechs Spieltage pro Saison sind jedes 
Mal ein Höhepunkt: Hier treffen die Kinder auf 
Mannschaften anderer Vereine, sammeln erste 
Wettkampferfahrung und erleben, wie schön es 
ist, im Team für gemeinsame Tore und Punkte zu 
kämpfen. Dabei geht es weniger um Tabellen-
plätze, sondern vielmehr um Teamgeist, Fairplay 
und Freude am Wettkampf.

Nach dem Gewinn der Hessenmeisterschaft 
2024/2025 möchte die U9 auch in der neuen Sai-
son wieder vorne mitspielen. Aber noch wichti-
ger ist, dass sich jedes Kind individuell weiterent-
wickelt und mit Spaß beim Training dabei ist.

Neue Kinder sind jederzeit herzlich willkommen- 
ein Schläger wird gestellt, gebraucht werden nur 
Hallenschuhe und Lust auf Bewegung! 
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Hintere Reihe von links: Tim Nern (Co-Trainer), Leopold Fritschle, Luke Hoerschelmann, Paul Manall, Paul 
Wolff, Sara Kartmann, Natanael Montagna, Emil Würz, und Jonas Halbe (Co-Trainer); vordere Reihe von 
links: Akim Cosar, Rosalie Rätzer, Ruslan Schkrabov, Laurin Sternagel, Casper Würz, Oskar Homm und 
Thore Peschla; es fehlen: Daniel Hofmann, Mira Nern, Anton Rompf, Felicia Garke, Odin Sender und Iris 
Halbe (Trainerin).

U11

In der Saison 2025/2026 trainieren die Kinder der 
Geburtsjahrgänge 2015 und 2016 in der U11. Trai-
niert wird die U11 weiterhin von Iris Halbe, die 
bereits seit fünf Jahren unterschiedliche Kinder-
Floorball-Mannschaften trainiert. Unterstützt 
wird sie von den beiden erfahrenen Co-Trainern 
und jetzt auch frisch lizenzierten Sport-Assisten-
ten Jonas Halbe und Tim Nern, beide aktive U15- 
und U17-Spieler.

Die U11 trainiert zweimal die Woche, sodass das 
beste Lernalter vor Eintritt in die Pubertät opti-
mal genutzt werden kann. Ziel ist es, die Spieler 
und Spielerinnen von der spielerischen U9 zur 
eher leistungsorientierten U13 weiterzuentwi-
ckeln. Dazu wird im Training vor allem auf die 
Floorball-Technik und die koordinativen Fähig-
keiten Wert gelegt. Aber natürlich dürfen Bewe-
gung und Spaß nicht zu kurz kommen.

Die letzte Saison war durchwachsen: Aufgrund 
der hohen Anzahl an Kindern in der U11 meldete 
Floorball Griedel zum zweiten Mal in Folge zwei 
Teams in der Hessenliga. Ziel war viel Spielzeit für 
jedes Kind, wohl wissend, dass dies zulasten der 
Tabellenplatzierung gehen könnte.

Das Trainerteam hatte die Mannschaft in zwei 
gleich starke Teams aufgeteilt. Schnell zeigte sich 

Training (Jahrgänge 2015 und 2016):
Montag, 15:00–16:30 Uhr
Degerfeldschule Butzbach
Mittwoch, 15:10–16:30 Uhr
Schlosssporthalle Butzbach
Headcoach: Iris Halbe
eMail: u11floorball@tsv-griedel.de
Assistant Coaches: Jonas Halbe, Tim Nern



www.tsv-griedel.de/floorball
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jedoch, dass die Konkurrenz aus den anderen 
hessischen Vereinen stark war – ergänzt durch 
Gegner aus Mainz sowie Schriesheim bei Heidel-
berg. In der Hinrunde mussten beide Teams ler-
nen, Niederlagen zu verarbeiten. Im Verlauf der 
Saison wuchsen Spielerinnen und Spieler sowie 
Trainer über sich hinaus: Es wurde gelernt, mit 
Rückschlägen umzugehen und vollen Einsatz zu 
zeigen, was auch zu einigen Siegen bzw. knap-
pen Ergebnissen führte. Am Ende der Saison ver-
buchten die Griedeler U11er einen siebten und 
einen achten Platz.

Nach dieser schwierigen Saison hat der Trainer-
stab für die kommende Saison 2025/2026 nur eine 
U11-Mannschaft gemeldet. Das bedeutet weni-
ger Spielzeit pro Kind, aber die Hoffnung ist, dass 
man durch die Konsolidierung der Leistungsträ-
ger weiter vorne mitspielen kann und die Kinder 
neben Niederlagen auch mehr Erfolge erleben 
können.

Je nach verfügbarer Zeit kommen die Kinder ein- 
oder zweimal die Woche zum Training. Das Trai-
ner-Team Iris Halbe, Jonas Halbe und Tim Nern 
freut sich jederzeit über Kinder, die zum Schnup-
pern kommen wollen! Vorherige Anmeldung per 
eMail ist von Vorteil, aber nicht zwingend.
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Stehend von links: Felix Gleiniger (Trainer), Henri Axmann, Kian Bühlmeyer, Lielle Bayer, Goalie Toni 
Haas, Emil Jurida, Mattis Veitenhansl, Felix Fritzsche und Liane Jurida (Teambetreuerin); es fehlen: Daniel 
Peters, Johannes Jordan und Yorrick Rau (Co-Trainer).

U13

Nachwuchs mit Technik, Tempo und Teamgeist

Unser Team startet in der U13 in die Saison 
2025/2026 – eine wichtige Übergangszeit, in der 
spielerische Grundlagen immer stärker durch ge-
zieltes Technik- und Taktiktraining ergänzt wer-
den. Neu an Bord ist ein engagiertes und gut 
ausgebildetes Trainerteam, das Lust auf Floorball 
vermittelt und die Kinder in ihrer Entwicklung in-
dividuell fördert.

In unserer U13 erfolgt der Übergang vom Kinder-
floorball in das Leistungsfloorball. Es werden hier 
grundlegende Fähigkeiten (Dribbeln, Schießen 
und Passen) durch gezielte und komplexe Übun-
gen ausgebaut und trainiert. Ausdauer, Schnel-
ligkeit, Kraft und Stellungsspiel werden durch in-
tensive Trainingseinheiten verbessert. Außerdem 
wird das Zusammenspiel gefördert, damit die 
Kids lernen als ein Team zu funktionieren.

Basierend auf unserem Jugendkonzept und Trai-
ningsleitfaden Jugend U13 bis U17, umfasst das 
Training unserer U13:

	– Ball- und Stockkontrolle: Übungen mit engen 
Dribblings, Balltransport im Slalom oder in 
Acht-Form – speziell darauf ausgelegt, Kont-
rolle und Blick nach vorne zu schulen.

	– Pärchen- oder Stationsübungen: Z. B. Pass-
übungen (z. B. „Tunnel Ball“, schwedisches oder 
norwegisches Quadrat) – ideal, um sichere tech-
nische Fertigkeiten mit Spielfluss zu vereinen.�➤

Training (Jahrgänge 2013 und 2014):
Mittwoch, 18:00–19:30 Uhr
Weidigschule Butzbach
Das Trainerteam:
Coach: Felix Gleiniger
Coach: Yorrick Rau



AS
Inhaber André Schmitt
Telefon (0 60 33) 69 88

eMail as@urlaubsreisen-butzbach.de
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	– Schusstechnik in dynamischen Situationen: 
One-time-Shoots, Pass-Kombi-Schüsse und 
Zielübungen – auch in 2-gegen-1- oder 3-ge-
gen-2-Konstellationen zur Entwicklung des 
Spielverständnisses.

	– Kleine Spielformen: Kleine Spiele (z. B. 3-ge-
gen-3 auf reduzierter Fläche) erhöhen die 
Ballkontakte und fördern Bewegung, Spielver-
ständnis und Spaß.

	– Spielverständnis fördern: 2-gegen-1‑ und 
3-gegen-2‑Situationen schärfen den Blick für 
Räume, Unterstützungsspiel und gute Ent-
scheidungsfindung. Auch hier bringen unsere 
Trainingsformen Spielverständnis klarer ins 
Zentrum.

Mehr als Technik: Was ein Kind bei uns gewinnt

Unsere U13-Trainings legen Wert darauf, dass 
Kinder neben schnellen Bewegungen und sport-
licher Entwicklung vor allem Teamgeist, Fairplay 
und Freude am Spiel erleben. Die Mischung aus 

Technik, Bewegung und kleinen Spielformen 
sorgt dabei für Erfolgserlebnisse ohne Leistungs-
druck.

Ein besonderes Angebot für hockeyinteressierte 
Kinder: Wenn ihr aus dem Hockey kommt oder 
daran interessiert seid, euren Nachwuchs sport-
lich zu fördern – in der U13 seid ihr herzlich will-
kommen zum Schnuppertraining ! Floorball un-
terstützt neben dem technischen Handling auch 
die Kondition, Koordination und das Spielver-
ständnis – ideal für einen spannenden Einstieg in 
einen modernen Teamsport.

Die bereits vorhandenen Kräfte aus der abgelau-
fenen U13 Saison werden mit einigen neuen U11 
Spielern, der abgelaufenen Saison, kräftig unter-
stützt. Dennoch muss sich das ganze Team an-
strengen, um an vergangene Erfolge anzuknüp-
fen.

Gemeinsam gestalten sie Trainingseinheiten, die 
Technik, Spielfreude, Teamstärke und alltagsrele-
vante Bewegung spielerisch verbinden.
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Hintere Reihe von links: Trainer Olof Dandanelle (Trainer), Luca Rößler, Noah Hoerschelmann, Jonas 
Halbe, Tim Nern und Dennis Wirl (Co-Trainer); vordere Reihe von links: Lauritz Kur, Maximilian Fritzschle, 
Goalies Lorenzo Rosenthal, Leopold Dechert, Manolo Berg, Sina Hoeg und Jaxon Richter.

U15

Nach einer historischen Saison 2023/2024 mit Hes-
sen-, Westdeutscher Meisterschaft und der Sil-
bermedaille bei der Deutschen Meisterschaft lief 
die Spielzeit 2024/2025 für die U15 sportlich we-
niger erfolgreich. Am Ende belegte das Team den 
dritten Platz in einer starken Achter-Staffel – ein 
Ergebnis, das im ersten Moment vielleicht ent-
täuschend klingt, aber gleichzeitig die positive 
Entwicklung im hessischen Floorball zeigt: immer 
mehr Vereine melden Teams, die Leistungsdichte 
nimmt zu, und die Spiele werden spannender.

Für die Spielerinnen und Spieler war die Saison den-
noch wertvoll, denn sie konnten unter realistischen 
Wettkampfbedingungen jede Menge Erfahrung sam-
meln. Viele Kinder haben einen großen Schritt in ihrer 
technischen und taktischen Entwicklung gemacht – 
und genau das ist die Basis für zukünftige Erfolge.

In der Saison 2025/2026 wird das Team erneut 
von Headcoach Olof Dandanelle und Assistant 

Coach Dennis Wirl betreut. Die beiden sorgen für 
Kontinuität und setzen den Schwerpunkt darauf, 
die Kinder bestmöglich auf den Übergang zur 
U17 vorzubereiten. Technik, Taktik, Athletik und 
Teamgeist stehen dabei im Vordergrund.

Mit einer Mischung aus Spielerinnen und Spielern, 
die schon U15-Erfahrung gesammelt haben, und Ta-
lenten, die aus der U13 hochrücken, soll die Mann-
schaft wieder angreifen. Ziel ist es, sich in der Hes-
senliga unter den besten Teams zu etablieren – und 
dabei jedes Kind individuell weiterzuentwickeln.

Die Zuschauer dürfen sich auf spannende Spiele 
freuen, in denen die U15 des TSV Griedel mit Ein-
satz, Leidenschaft und Spielfreude alles geben wird.

Training (Jahrgänge 2011 und 2012):
Dienstag, 18:30–20:00 Uhr 
Weidighalle Butzbach
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Hintere Reihe von links: Oliver Brücher (Trainer), Maximilian Fritschle, Vincent Montagna, Noah Hoer-
schelmann, Julian Bohne und Jonas Halbe; vordere Reihe von links: Tim Nern, Luca Rößler, Torhüter Leo-
pold Dechert, Torhüter Manolo Berg, Jaxon Richter und Sina Hög; es fehlen: Lennart Fischbach (Trainer), 
Yorrick Rau und Torhüter Ruben Wagner.

U17

In der Saison 2025/2026 startet unsere U17 erneut 
in der Hessenliga. Headcoach Oliver Brücher und 
Assistant Coach Lennart Fischbach bilden weiter-
hin das Trainerteam. Lennart bringt seine lang-
jährigen Erfahrungen als Jugendspieler mit, dar-
unter Teilnahmen an Deutschen Meisterschaften, 
mehrere Hessenmeistertitel sowie Auszeichnun-
gen als Topscorer.

Nach dem Gewinn der Hessenmeisterschaft in 
der vergangenen Saison möchte die Mannschaft 
diesen Erfolg unbedingt wiederholen. Dabei set-
zen wir auf eine starke Mischung aus erfahrenen 
Spielern und talentierten Neuzugängen. 

Das Mannschaftstraining wird in dieser Saison 
durch zusätzliche Kraft- und Athletikeinheiten 
ergänzt, um die wichtigen floorballspezifischen 

Attribute wie Schnelligkeit, Agilität und Stabilität 
weiterzuentwickeln. Gleichzeitig soll dies die jun-
gen Spieler gezielt auf den späteren Übergang in 
den Herrenkader vorbereiten.

Damit bildet die U17 auch in dieser Saison wie-
der eine gesunde Mischung aus erfahrenen Leis-
tungsträgern und hungrigen Nachwuchstalen-
ten, die mit viel Motivation in die neue Runde 
gehen und den nächsten Schritt in ihrer Entwick-
lung machen wollen.

Training (Jahrgänge 2009 und 2010):
Montag, 19:00–20:30 Uhr 
August-Storch-Halle Butzbach 
Freitag, 19:30–21:00 Uhr 
Schrenzerschule Butzbach
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Hintere Reihe von links: Oliver Brücher (Teammanager), Mijo Hofmann, Vincent Montagna, Felix Gleini-
ger, Nico Faber, Olof Dandanelle (Trainer) und Samuel Bayer; vordere Reihe von links: Noah Hoerschel-
mann, Julian Bohne, Charlotta Bayer, Lennart Fischbach und Dennis Wirl; es fehlen: Markus Flatscher, 
Lena Haupt, Jani Matilainen, Peter Samel, Noah Jordan, Bender Constantin, Torhüter Ruben Wagner, 
Torhüter Anton Lenz und Torhüter Nevio Foglia.

Herren Großfeld

Der nächste Schritt – jung, hungrig und bereit !

Die Herrenmannschaft des TSV Griedel startet in 
ihre nächste Saison im Großfeld – und der Blick 
ist klar nach vorne gerichtet. Nach dem mutigen 
„Neuanfang“ der vergangenen Jahre, in denen 
das Team erstmals fast vollständig aus der eige-
nen Jugend gebildet wurde, gilt es nun, die ge-
sammelten Erfahrungen in Ergebnisse und Er-
folge umzuwandeln.

Die Saison 2024/2025 war geprägt von Lernmo-
menten: Viele Spiele waren hart umkämpft, oft 
entschieden Kleinigkeiten oder fehlende Abge-
klärtheit über Sieg und Niederlage. Genau diese 
Erfahrungen sind es jedoch, die unsere junge 
Mannschaft stärker gemacht haben. Die Spieler 
haben gelernt, was es bedeutet, in einer Männer-

liga zu bestehen – wo Gegner oft älter, körperlich 
robuster und taktisch reifer sind.

Für die Saison 2025/2026 wollen wir den nächsten 
Schritt gehen. Der Kern der Mannschaft hat sich 
etabliert, junge Talente aus der eigenen Jugend 
sind nachgerückt, und mit jedem Spiel wächst 
das Selbstvertrauen. Ziel ist es, noch konsequen-
ter aufzutreten, eigene Stärken auszuspielen und 
Spiele, die letztes Jahr noch knapp verloren gin-
gen, nun auf unsere Seite zu ziehen.

Ein echtes Highlight erwartet uns gleich zum Auf-
takt: Im Pokalspiel am 14. September treffen wir 

Training:
Mittwoch, 21:00–22:30 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach
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auf den Bundesliga-Absteiger aus Kaufering – ein 
Gegner mit großer Tradition und viel Klasse. Für 
unser junges Team ist das die perfekte Gelegen-
heit, sich vor heimischem Publikum zu beweisen. 
Wir hoffen auf eine volle Halle in Butzbach, denn 
die Unterstützung von den Rängen ist für unsere 
Spieler enorm wichtig.

Trainer Olof Dandanelle setzt in dieser Saison 
weiterhin auf die Kombination aus harter Arbeit, 
moderner Spielidee und der Begeisterung unse-
rer Jugendspieler. Parallel dazu wird die Mann-
schaft durch Athletiktraining und gezielte tak-
tische Einheiten weiter gefördert – damit jeder 
einzelne Spieler einen Schritt nach vorne macht 
und gleichzeitig das Team als Einheit wächst.

Die Herren Großfeld sind damit ein Aushänge-
schild unserer hervorragenden Jugendarbeit: 
Viele der Spieler haben ihre ersten Schritte in 
der U7 oder U9 in Griedel gemacht – und stehen 
nun im Erwachsenenbereich auf dem Feld. Dieser 
Weg zeigt, wie wertvoll und nachhaltig unsere 
Nachwuchsarbeit ist.

Wir freuen uns auf eine Saison voller Leiden-
schaft, Tempo und Emotionen – und auf die 
nächsten Kapitel unserer noch jungen, aber span-
nenden Großfeldgeschichte. Kommt in die Halle, 
feuert unsere Jungs an – gemeinsam wollen wir 
zeigen, dass Griedel auch im Herrenbereich sei-
nen Platz gefunden hat !
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ipp Brücher; vordere von links: Helge Rau, Liane Jorida, Tanja Rau und Hannah Homm; es fehlen: Yorrick 
Rau, Ellen Peters, Fabio Zoccheddu, Mirko Reuss, Axel Godula und Mark Schneider.

Old Grailer Ducks

Donnerstagsrunde mit Herz und Humor

Die Old Grailer Ducks sind längst ein fester Be-
standteil der Floorball-Familie in Griedel. Jeden 
Donnerstagabend von 21:00 bis 22:30 Uhr treffen 
sich Eltern, ehemalige Spielerinnen und Spieler, 
aber auch Jugendfloorballer, die einfach nicht 
genug bekommen können, in der Schrenzerhalle.

Hier steht nicht die Tabelle im Mittelpunkt, son-
dern der Spaß am Sport. Gespielt wird „just for 
fun“, begleitet von kleinen Trainingselementen, 
die Technik und Fitness frisch halten – ganz ohne 
Leistungsdruck. Die Mischung aus erfahrenen „al-
ten Hasen“ und jungen Nachwuchskräften sorgt 
für eine besondere Atmosphäre: mal ernsthaft mit 
Tempo und Ehrgeiz, mal locker und mit viel Lachen.

Die Old Grailer Ducks sind die perfekte Möglich-
keit für alle, die Floorball einmal ausprobieren 
oder nach längerer Pause wieder einen Schläger in 

die Hand nehmen wollen. Auch Eltern unserer Ju-
gendspieler sind herzlich eingeladen, selbst in die 
Rolle der Aktiven zu schlüpfen und das zu erleben, 
was ihre Kinder Woche für Woche begeistert.

So schaffen die Ducks einen wunderbaren Treff-
punkt für alle Generationen – Sport, Gemeinschaft 
und Geselligkeit in einem. Und wer donnerstags 
dabei ist, weiß: Auch ohne Ligabetrieb ist der Team-
geist hier genauso groß wie auf der großen Bühne.

Also: Schläger in die Hand und mitmachen ! Die 
Old Grailer Ducks freuen sich über jedes neue Ge-
sicht, das Lust auf Bewegung, Spaß und ein Stück 
Floorball-Familie hat.

Training:
Donnerstag, 21:00–22:30 Uhr
Schrenzerhalle Butzbach
Headcoach: Helge Rau
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Schiedsrichter mit Begeisterung !

Während des Spiels triffst du die Entscheidun-
gen und überwachst die Einhaltung der Spielre-
geln. Das „Pfeifen“ stärkt dein Selbstvertrauen, 
deine Entschlusskraft und dein Durchsetzungs-
vermögen. Zu deinen weiteren Aufgaben gehört 
die Wahrnehmung deiner Spielaufträge und du 
erledigst bei diesen die organisatorischen Dinge 
rund um das Spiel, zu denen der Spielbericht, die 
Platzkontrolle und Notizen über den Spielverlauf 
gehören.

„Als Schiedsrichter gehst du durch die Schule des 
Lebens“, sagt Oliver Brücher, verantwortlich für 
das Schiedsrichterwesen Floorball im TSV Griedel, 
auf die Frage, warum sich auch unsere jungen 
Spieler zur Schiedsrichterin oder zum Schiedsrich-
ter ausbilden lassen sollten. „Man lernt dadurch 
einiges übers Miteinander, Kommunikation und 
Durchsetzungsvermögen“.

„Es tut unseren jungen Leuten in ihrer Entwick-
lung gut, sich auch von dieser Seite aus intensiv 
mit unserem Sport zu beschäftigen“, ist U15-
Headcoach Olof Dandanelle überzeugt.

So gut wie jede:r könne eine Lizenz erwerben 
und damit einen Beitrag leisten, findet Griedels 
U9-Coach Hannah Homm. „Vor allem Eltern, die 
sich einbringen, sind für uns Trainer eine große 
Hilfe – beim Spieltag musst du eh schon an viele 
Sachen denken. Da ist es wirklich schön, nicht 
zwischen den eigenen Partien auch noch mit dem 
Pfeifen der Spiele anderer Mannschaften gefor-
dert zu sein, sondern auf die Unterstützung an-
derer bauen zu können.“

Natürlich ist die Rolle des Referees anfangs unge-
wohnt, aber der Test ist mit etwas Vorbereitung 
machbar und nach dem Sprung ins kalte Wasser 
kommt dann die Erfahrung und mit der Erfah-
rung der Spaß.

Wir sind extrem stolz, für diese Saison 16 Schieds-
richter:innen ausgebildet zu haben und fördern 
jeden einzelnen durch vereinsinterne Schiedsrich-
terbeobachtungen.

Sei auch Du dabei ! – 
eMail an Oli (u17floorball@tsv-griedel.de)

Unsere aktuellen Schiedsrichter

ID Vorname Name Lizenz

4722 Samuel Bayer L3

4942 Oliver Brücher L1

5421 Lennart Pascal Fischbach L3

3381 Markus Flatscher L1

6523 Maxi Fritschle LJ

7770 Felix Gleining L2

6174 Jonas Halbe LJ

693 Lena Haupt Lena L1

6528 Noah Hoerschelmann LJ

7816 Sara Kartmann LJ

7840 Tim Nern LJ

7844 Thore Peschla LJ

6522 Luca Rößler LJ

7852 Lewis Schlender LJ

7864 Leentje Wrobel LJ

7865 Emil Würz LJ
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Floorball-Gesamtspielplan der Saison 2025/2026

Datum Uhrzeit Halle Ort Staffel Heimteam Gastteam

14.09.25 16:00 August-Storch-Halle Butzbach Floorball Deutsch-
land Pokal

Floorball Griedel VfL Red Hocks 
Kaufering

20.09.25 11:00 Großsporthalle 
Erlensee

Erlensee RL Hessen  
Herren GF

Espenau Rangers Floorball Griedel

21.09.25 13:30 Städtisches Sport-
und Jugendzentrum 
Bleidenstadt

Taunusstein HL U15 KF Floorball Griedel Frankfurt Falcons

21.09.25 16:00 Städtisches Sport-
und Jugendzentrum 
Bleidenstadt

Taunusstein HL U15 KF Tollwut Ebersgöns Floorball Griedel

27.09.25 11:45 Sporthalle der Gus-
tav-Stresemann-
Wirtschaftsschule

Mainz HL U13 KF Floorball Griedel Frankfurt Falcons

27.09.25 13:15 Sporthalle der Gus-
tav-Stresemann-
Wirtschaftsschule

Mainz HL U13 KF Floorball Mainz Floorball Griedel

28.09.25 10:30 Sportpark 
Preungesheim

Frankfurt HL U17 KF Frankfurt Falcons Floorball Griedel

28.09.25 12:50 Sportpark 
Preungesheim

Frankfurt HL U17 KF Floorball Griedel Floorball Mainz

11.10.25 13:30 Sporthalle Goethe-
straße Espenau

Espenau-
Hohenkirchen

RL Hessen  
Herren GF

Floorball Griedel Floorball Mainz 2

19.10.25 15:00 August-Storch-Halle Butzbach RL Hessen  
Herren GF

Floorball Griedel Frankfurt Falcons

01.11.25 10:00 August-Storch-Halle Butzbach HL U15 KF Floorball Griedel SV Taunusstein-
Neuhof

01.11.25 13:00 August-Storch-Halle Butzbach HL U15 KF Floorball Griedel Floorball Mainz

01.11.25 18:00 August-Storch-Halle Butzbach RL Hessen  
Herren GF

Floorball Griedel SG Marburg/
Ebersgöns

08.11.25 11:40 Großsporthalle 
Erlensee

Erlensee HL U9 KT Floorball Griedel Floorball Mainz

09.11.25 10:00 Sporthalle der Gus-
tav-Stresemann-
Wirtschaftsschule

Mainz HL U13 KF Floorball Griedel Tollwut Ebersgöns

09.11.25 13:45 Sporthalle der Gus-
tav-Stresemann-
Wirtschaftsschule

Mainz HL U13 KF Floorball Griedel Floorball Mainz

09.11.25 15:45 Sportpark 
Preungesheim

Frankfurt RL Hessen  
Herren GF

TSG Erlensee Floorball Griedel

15.11.25 11:40 Städtisches Sport-
und Jugendzentrum 
Bleidenstadt

Taunusstein HL U17 KF Espenau Rangers Floorball Griedel

15.11.25 14:00 Städtisches Sport-
und Jugendzentrum 
Bleidenstadt

Taunusstein HL U17 KF SV Taunusstein-
Neuhof

Floorball Griedel

16.11.25 17:00 Sporthalle Gustav-
Stresemann-Wirt-
schaftsschule

Mainz RL Hessen  
Herren GF

Floorball Mainz Floorball Griedel

22.11.25 10:15 Sportpark 
Preungesheim

Frankfurt HL U15 KF Edersee Sharks Floorball Griedel

22.11.25 11:45 Sportpark 
Preungesheim

Frankfurt HL U15 KF Frankfurt Falcons Floorball Griedel

22.11.25 12:50 Mehrzweckhalle Schriesheim HL U11 KF Floorball Mainz Floorball Griedel

22.11.25 13:50 Mehrzweckhalle Schriesheim HL U11 KF SV Taunusstein-
Neuhof

Floorball Griedel
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29.11.25 11:00 Ederseeschule 
Vöhl-Herzhausen

Vöhl HL U13 KF Edersee Sharks Floorball Griedel

29.11.25 13:45 Ederseeschule 
Vöhl-Herzhausen

Vöhl HL U13 KF Tollwut Ebersgöns Floorball Griedel

06.12.25 12:00 Mehrzweckhalle Schriesheim HL U11 KF Floorball Griedel Tollwut Ebersgöns

06.12.25 12:30 Großsporthalle 
Erlensee

Erlensee RL Hessen  
Herren GF

Floorball Mainz 2 Floorball Griedel

06.12.25 14:40 Mehrzweckhalle Schriesheim HL U11 KF TV Schriesheim Floorball Griedel

07.12.25 10:30 Sporthalle Goethe-
straße Espenau

Espenau-
Hohenkirchen

HL U17 KF Espenau Rangers Floorball Griedel

07.12.25 12:50 Sporthalle Goethe-
straße Espenau

Espenau-
Hohenkirchen

HL U17 KF Floorball Griedel SV Taunusstein-
Neuhof

14.12.25 10:50 TSV Turnhalle 
Ebersgöns

Ebersgöns HL U9 KT Floorball Griedel SV Taunusstein-
Neuhof

14.12.25 12:30 TSV Turnhalle 
Ebersgöns

Ebersgöns HL U9 KT Tollwut Ebersgöns Floorball Griedel

18.01.26 12:30 Sporthalle Goethe-
straße Espenau

Espenau-
Hohenkirchen

RL Hessen  
Herren GF

Floorball Griedel TSG Erlensee

24.01.26 10:30 Aartalhalle Taunusstein-
Neuhof

HL U13 KF TSG Erlensee Floorball Griedel

24.01.26 13:00 Aartalhalle Taunusstein-
Neuhof

HL U13 KF Frankfurt Falcons Floorball Griedel

25.01.26 11:40 Sporthalle Gustav-
Stresemann-Wirt-
schaftsschule

Mainz HL U17 KF Floorball Griedel Frankfurt Falcons

25.01.26 14:00 Sporthalle Gustav-
Stresemann-Wirt-
schaftsschule

Mainz HL U17 KF Floorball Mainz Floorball Griedel

01.02.26 14:45 Sporthalle der Gus-
tav-Stresemann-
Wirtschaftsschule

Mainz HL U15 KF Floorball Griedel SV Taunusstein-
Neuhof

01.02.26 16:15 Sporthalle der Gus-
tav-Stresemann-
Wirtschaftsschule

Mainz HL U15 KF Floorball Mainz Floorball Griedel

07.02.26 10:00 Großsporthalle 
Erlensee

Erlensee HL U11 KF TSG Erlensee Floorball Griedel

07.02.26 11:00 Großsporthalle 
Erlensee

Erlensee HL U11 KF Floorball Griedel TV Schriesheim

08.02.26 12:30 Sporthalle Goethe-
straße Espenau

Espenau-
Hohenkirchen

RL Hessen  
Herren GF

Floorball Griedel Floorball Mainz

22.02.26 10:30 August-Storch-Halle Butzbach HL U17 KF Floorball Griedel SV Taunusstein-
Neuhof

22.02.26 14:00 August-Storch-Halle Butzbach HL U17 KF Floorball Griedel Espenau Rangers

28.02.26 11:40 Halle der IGS 
Hechtsheim

Mainz HL U9 KT Frankfurt Falcons Floorball Griedel

01.03.26 15:00 August-Storch-Halle Butzbach RL Hessen  
Herren GF

Floorball Griedel Espenau Rangers

07.03.26 11:15 August-Storch-Halle Butzbach HL U13 KF SV Taunusstein-
Neuhof

Floorball Griedel

07.03.26 15:00 August-Storch-Halle Butzbach HL U13 KF Floorball Griedel TSG Erlensee

15.03.26 11:15 August-Storch-Halle Butzbach HL U15 KF Floorball Griedel Edersee Sharks

15.03.26 15:00 August-Storch-Halle Butzbach HL U15 KF Floorball Griedel Tollwut Ebersgöns

15.03.26 18:45 August-Storch-Halle Butzbach RL Hessen  
Herren GF

Floorball Griedel SG Marburg/
Ebersgöns

21.03.26 11:00 Großsporthalle 
Erlensee

Erlensee RL Hessen  
Herren GF

Frankfurt Falcons Floorball Griedel

22.03.26 10:30 Sportpark 
Preungesheim

Frankfurt HL U17 KF Frankfurt Falcons Floorball Griedel
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22.03.26 12:50 Sportpark 
Preungesheim

Frankfurt HL U17 KF Floorball Griedel Floorball Mainz

18.04.26 11:45 Großsporthalle 
Erlensee

Erlensee HL U13 KF Floorball Griedel Edersee Sharks

18.04.26 13:15 Großsporthalle 
Erlensee

Erlensee HL U13 KF Floorball Griedel SV Taunusstein-
Neuhof

19.04.26 11:20 Mehrzweckhalle 
Kirch-/Pohl-Göns

Pohlgöns HL U11 KF Frankfurt Falcons Floorball Griedel

19.04.26 13:10 Mehrzweckhalle 
Kirch-/Pohl-Göns

Pohlgöns HL U11 KF Tollwut Ebersgöns Floorball Griedel

25.04.26 10:00 August-Storch-Halle Butzbach HL U9 KT Floorball Griedel Tollwut Ebersgöns

25.04.26 11:40 August-Storch-Halle Butzbach HL U9 KT Floorball Griedel TSG Erlensee

09.05.26 11:00 Großsporthalle 
Erlensee

Erlensee HL U11 KF Floorball Griedel SV Taunusstein-
Neuhof

09.05.26 13:30 Großsporthalle 
Erlensee

Erlensee HL U11 KF Floorball Griedel Floorball Mainz

10.05.26 10:00 Aartalhalle Taunusstein-
Neuhof

HL U9 KT SV Taunusstein-
Neuhof

Floorball Griedel

10.05.26 12:30 Aartalhalle Taunusstein-
Neuhof

HL U9 KT Floorball Griedel Frankfurt Falcons

31.05.26 10:40 August-Storch-Halle Butzbach HL U11 KF Floorball Griedel Frankfurt Falcons

31.05.26 13:20 August-Storch-Halle Butzbach HL U11 KF Floorball Griedel TSG Erlensee

14.06.26 13:20 Sportpark 
Preungesheim

Frankfurt HL U9 KT TSG Erlensee Floorball Griedel
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Aktive III gegen Rechtenbach II.Aktive III gegen Rechtenbach II.Mini/Maxis in Kirch-Göns.Mini/Maxis in Kirch-Göns.

MJB gegen Hüttenberg II.MJB gegen Hüttenberg II.  MJD gegen Södel. MJD gegen Södel.

KängurusKängurus

Minis in Kleenheim.Minis in Kleenheim.Mini/Maxis in Hungen.Mini/Maxis in Hungen.

Bildernachlese I



Männer II gegen Mörlen II.Männer II gegen Mörlen II.

Weibliche D-Jugend in Leihgestern.Weibliche D-Jugend in Leihgestern.
Siegerfoto-Männer nach  dem DerbyerfolgSiegerfoto-Männer nach  dem Derbyerfolg
bei der HSG Mörlen.bei der HSG Mörlen.

Siegerfoto gegen Lollar.Siegerfoto gegen Lollar. Saisonabschluss der männlichen B-Jugend.Saisonabschluss der männlichen B-Jugend.

Vizemeister weibliche E-Jugend.Vizemeister weibliche E-Jugend.

Bildernachlese II

Eisessen der weiblichen E-Jugend.Eisessen der weiblichen E-Jugend.



Meisterbilder der 1. Männermannschaft
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Weitere Meisterbilder der 1. Männermannschaft
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Die Kinder der Jahrgänge 2012 bis 2016 aus der 
Handball- und Turnabteilung des TSV Griedel er-
lebten ein spannendes und abwechslungsreiches 
Wochenende in der Jugendherberge am Edersee. 
Mit viel Bewegung, Teamgeist und guter Laune 
wurde das gemeinsame Erlebnis zu einem echten 
Highlight.

Gleich am Freitagabend startete die Gruppe mit 
einer aufregenden Nachtwanderung durch den 
angrenzenden Wald. Mit Taschenlampen ausge-
rüstet ging es in durch die Dunkelheit.

Am Samstag stand das nächste Highlight auf 
dem Programm: Kanufahren auf dem Edersee. 

Abenteuer und Teamgeist – Kinder des TSV Griedel verbringen 
sportliches Wochenende am Edersee
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Bei Sonnenschein paddelten die Kinder in Teams 
über das Wasser und bewiesen Geschick und 
Teamarbeit. Auch an Land wurde es nicht lang-
weilig, Handball- und Fußballspiele sorgten für 
sportliche Abwechslung.

Am Abend wurde gemeinsam gegrillt. Bei Würst-
chen und Steaks ließen alle den Tag entspannt 

ausklingen. Die Gemeinschaft stand dabei stets 
im Vordergrund – neue Freundschaften wurden 
geknüpft und bestehende gestärkt.

Es war ein tolles Wochenende mit viel Bewe-
gung, Natur und Spaß. Die Kinder hatten sicht-
lich Freude.

Am Sonntag mussten einige Kinder bereits frü-
her abreisen, da für sie wichtige Qualifikations-
spiele auf dem Programm standen. Dank der 
hervorragenden Organisation durch die Trainer 
und Betreuer verlief die Rückreise reibungslos – 
alle Kinder kamen rechtzeitig zu ihren Spielen. 
Nach dem Mittagessen traten auch die übrigen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Heimreise 
an – erschöpft, aber glücklich, mit vielen schönen 
Erinnerungen im Gepäck.
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Die Organisatoren des ,go‘ Fitness-HandballCups 
des TSV Griedel zogen ein sehr positives Fazit 
der zwei Turnierwochenenden. Insgesamt an 
sechs Tagen wurden auf dem Bolzplatz in Grie-
del verschiedene Veranstaltungen organisiert 
und durchgeführt. Der Start war die Helferfeier 
für die vielen Unterstützer bei der 125 Jahr Feier 
im letzten Jahr. Mit über 100 gemeldeten Mann-
schaften war der ,go‘ Fitness-HandballCup wieder 
sehr gut besucht. Mit über 1400 aktiven Handbal-
lern und noch mehr Zuschauern hat sich der ,go‘ 
Fitness-HandballCup zum größten Sportevent in 
Butzbach entwickelt. Für diese positive Entwick-
lung steht auf der einen Seite die ,go Gesundheit 
Fitness Wellness in Butzbach von Rainer Hofmann 
und auf der anderen Seite die vielen ehrenamt-
lichen Helfer des TSV Griedel. Die zahlreichen Zu-
schauer sahen an beiden Turnierwochenenden 
spannende und faire Spiele. Die Schiedsrichter 
und die Organisatoren des ,go‘ Fitness-Hand-
ballCups freuten sich über einen reibungslosen 
Ablauf. Am zweiten Wochenende startete am 
Freitagabend der ,go‘ Fitness-Handball-Jugend-

Cup mit dem Mix-Turnier. Das von dem Jugend-
vorstand des TSV Griedel organisiert wurde. Das 
Mix-Turnier, an dem alle SpielerInnen von der E-
Jugend bis zu den „Alten Herren“ des TSV Griedel 
teilnahmen, wurde hervorragend vom Jugend-
vorstand um Jugendsprecher Niklas Dörsam und 
Jugendleiter Farouk Al Mohamad organisiert. Die 
Freude der „Kleinsten“, die beim Mixturnier mit 
den Aktiven zusammen in einer Mannschaft spie-
len, ist immer riesengroß und wird bestimmt im 
nächsten Jahr wieder eine Fortsetzung finden.

Die Verantwortlichen des Kleinfeldhandballtur-
nieres um den ,go‘ Fitness-Handball-JugendCup 
konnten in diesem Jahr wieder viele Stammgäste, 
aber auch viele neue Mannschaften begrüßen, 
die zum ersten Mal den ,go‘ Fitness-Handball-Ju-
gendCup, besuchten. Am Samstag spielten die Ju-
gendklassen der B und C-Jugend um Geldpreise, 
Pokale, Handbälle und Gutscheine von Team 
Sports Beppler aus Langöns, am Sonntag gab es 
für die E und D-Jugend Medaillen, Urkunden, 

Die Teilnehmer des Mix-Turnieres beim „go Fitness“-HandballCup, die Alle ein T-Shirt erhalten haben.

Über 100 Mannschaften nahmen am ,go‘ Fitness-HandballCup teil
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1	 Der 1. Vorsitzender Lars Moscherosch (Mitte) 
überreichte mit der Jugendwartin, Viktoria 
Weiß (links) und Jugendsprecher Niklas Dör-
sam den Siegerpokal, den Gutschein von Team 
Sports Beppler an die HSG Hungen/Lich II.

2	 Jugendwartin Viktoria Weiß (rechts) freute 
sich zusammen mit Lars Moscherosch (links) 
und Niklas Dörsam über den Turniersieg der 
männlichen C-Jugend des TSV Griedel.

3	 Die Freude über den Sieg beim ,go’ Fitness-
HandballCup der heimischen männlichen B-Ju-
gend war riesengroß. Jugendwartin Viktoria 

➌➌ ➍➍

➎➎ ➏➏

Weiß überreichte mit dem 1. Vorsitzenden 
Lars Moscherosch und Jugendsprecher Niklas 
Dörsam den Geldpreis und den Gutschein von 
Teamsports Beppler aus Langgöns.

4	 Der 1. Vorsitzender Lars Moscherosch (Mitte) 
überreichte mit der Jugendwartin, Viktoria 
Weiß (links) und Jugendsprecher Niklas Dör-
sam den Geldpreis, den Gutschein von Team 
Sports Beppler an die wJSG Bieber/Heuchel-
heim.

5	 Turnierleitung mit Niklas und Julia.
6	 Turnierplatz mit der Kletterwand.

➊➊ ➋➋



47

H
an

d
b

al
l

Gutscheine von Team Sports Beppler und Süßig-
keiten für alle SpielerInnen.

Am Samstag startete der ,go‘ Fitness-Handball-
JugendCup mit den Spielen der B und C-Jugend:

Bei der weiblichen C-Jugend starteten neun 
Mannschaften und die HSG Hungen/Lich II holte 
sich den Turniersieg. Auf den Plätzen folgten die 
HSG Butzbach und der TV Petterweil. Den vierten 
Platz belegte die HSG Hungen/Lich I

Weibliche C-Jugend

1.	 HSG Hungen/Lich II
2.	 HSG Butzbach
3.	 TV Petterweil
4.	 HSG Hungen/Lich I

Die männliche C-Jugend spielte mit neun Mann-
schaften in zwei Gruppen. Nach spannenden 
Gruppenspielen kamen die beiden ersten in jeder 
Gruppe weiter. Im Halbfinale setzte sich der TSV 
Griedel I gegen die HSG Main-Nidda nach einem 
spannenden Spiel mit 9:6 durch. Die HSG Wetter-
tal siegte in einem dramatischen Halbfinale mit 
14:13 gegen die HSG Mörlen. Im Spiel um Platz 
3 gewann die HSG Mörlen knapp mit 6:5 gegen 
die HSG Main-Nidda. In einem hochklassigen Fi-
nale siegte der TSV Griedel I im Derby gegen die 
HSG Wettertal mit 13:7 Toren und holte sich un-
geschlagen den ,go‘ Fitness-HandballJugendCup.

Männliche C-Jugend

1.	 TSV Griedel I
2.	 HSG Wettertal
3.	 HSG Mörlen
4.	 HSG Main-Nidda

Bei der männlichen B-Jugend gingen vier Mann-
schaften an den Start. Die JSGmB Griedel/Kleen-
heim-Langgöns setzte sich mit drei Siegen deutlich 
gegen die Konkurrenz durch. Auf den Plätzen lan-
deten die HSG Marburg/Cappel vor die HSG Main-
Nidda. Die HSG Mörlen belegte den vierten Platz.

Männliche B-Jugend

1.	 JSGmB Griedel/Kleenheim
2.	 HSG Marburg/Cappel
3.	 HSG Main-Nidda
4.	 HSG Mörlen

Die weibliche B-Jugend spielte in einer Gruppe 
mit fünf Mannschaften. Spannende Spiele auf 
hohem Niveau sahen die zahlreichen Zuschauer. 
Am Ende setzte sich die wJSG Bieber/Heuchel-
heim vor der HSG Wettenberg und der JSGwB 
Griedel/Mörlen durch.

Weibliche B-Jugend

1.	 wJSG Bieber/Heuchelheim
2.	 HSG Wettenberg
3.	 JSGwB Griedel/Mörlen
4.	 HSG Linden
5.	 HSG Fernwald

Der 1. Vorsitzender Lars Moscherosch (Mitte) 
überreichte mit der Jugendwartin, Viktoria Weiß 
(links) und Jugendsprecher Niklas Dörsam den 
Geldpreis, den Gutschein von Team Sports Bep-
pler an die wJSG Bieber/Heuchelheim

Am Sonntag ging das Jugendturnier um den ,go‘ 
Fitness-Handball-JugendCup in seinen zweiten 
Tag. Auf dem Spielplan standen die Konkurren-
zen der E und D-Jugend. Die Platzierten erhielten 
Medaillen und Gutscheine von Team Sports Bep-
pler aus Langgöns am Bahnhof. Alle Teilnehmer 
bekamen Urkunden und Süßigkeiten.

Die weibliche E-Jugend spielte in einer Gruppe 
mit fünf Mannschaften. Überlegener Turniersie-
ger wurden die Mädchen der wJSG Bieber/Heu-
chelheim vor der HSG Herborn/Seelbach. Platz 3 
belegte die HSG Linden vor der HSG Hungen/Lich 
und dem TSV Griedel.

Weibliche E-Jugend

1.	 wJSG Bieber/Heuchelheim
2.	 HSG Herborn/Seelbach
3.	 HSG Linden
4.	 HSG Hungen/Lich
5.	 TSV Griedel

Bei der männlichen E-Jugend gingen 14 Mann-
schaften an den Start, die um die Medaillen, die 
Urkunden, die Gutscheine von Team Sports Bep-
pler und die Süßigkeiten spielten. Nach den Grup-
penspielen und der Zwischenrunde setzte sich die 
HSG Pohlheim im Endspiel gegen den TSV Griedel 
durch. Auf den Plätzen landeten die HSG Mörlen I 
und JSG Florstadt/Gettenau.
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1	 Die weibliche E-Jugend der wJSG Bieber/Heu-
chelheim bekommt die Goldmedaillen, Urkun-
den, Gutschein von Team Sports Beppler und 
die Süßigkeiten von der Jugendwartin Viktoria 
Weiß, Lars Moscherosch (Mitte) und Laura Heil 
vom Turnierorganisationsteam überreicht.

2	 Die HSG Pohlheim erhält die Goldmedaillen, 
die Urkunden, den Gutschein von Team Sports 
Beppler und die Süßigkeiten aus den Händen 
von Jugendwartin Viktoria Weiß und dem 
1. Vorsitzenden Lars Moscherosch.

3	 Die weibliche D-Jugend der HSG Butzbach be-
kam die Goldmedaillen, Urkunden, Gutschein 
von Team Sports Beppler und die Süßigkeiten 

➌➌ ➍➍

➎➎ ➏➏

von Jugendsprecher Niklas Dörsam und Ju-
gendwartin Viktoria Weiß überreicht.

4	 Die Freude bei der männlichen D-Jugend der 
HSG Gedern/Gedern über den Turniersieg 
beim ,go’ Fitness-HandballCup war riesen-
groß und wurde zusammen mit den Eltern 
gebührend gefeiert. Vor der ausgelassenen 
Siegesfeier überreichten Jugendwartin Vikto-
ria Weiß und Jugendsprecher Niklas Dörsam 
die Goldmedaillen, Urkunden, Gutschein von 
Team Sports Beppler und die Süßigkeiten.

5	 Organisator Jörn Köstler mit Reiner Buss.
6	 Unsere Urkundenschreiberinnen Anja Lamb 

und Jutta Weiß.

➊➊ ➋➋
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Männliche E-Jugend

1.	 HSG Pohlheim
2.	 TSV Griedel
3.	 HSG Mörlen I
4.	 JSG Florstadt/Gettenau II

Neun Mannschaften spielten bei der weiblichen 
D-Jugend um Medaillen, Urkunden, Gutscheine 
von Team Sports Beppler und Süßigkeiten.

In einem spanneden Endspiel setzte sich die HSG 
Butzbach mit 10:7 durch. Im Spiel um Platz 3 
siegte der TSV Griedel I überlegen mit 11:3 ge-
gen die HSG Main-Nidda. Die drei Erstplatzierten 
erhielten die Medaillen und den Gutschein von 
Team Sports Beppler. Alle Spielerinnen bekamen 
Urkunden und Süßigkeiten.

Weibliche D-Jugend

1.	 HSG Butzbach
2.	 HSG Main-Nidda
3.	 TSV Griedel I
4.	 HSG Maintal I

Der Altersbereich der männlichen D-Jugend war 
mit 10 Mannschaften sehr gut besetzt. Es wurde 
in zwei Gruppen gespielt. Nach den Gruppenspie-
len setzte sich die HSG Gedern/Nidda im Endspiel 
deutlich mit 13:3 gegen die HSG Mörlen durch. Im 
Spiel um Platz 3 behielt die TSG Oberursel mit 8:6 
die Oberhand gegen die HSG Dilltal.

Männliche D-Jugend

1.	 HSG Gedern/Nidda
2.	 HSG Mörlen I
3.	 TSG Oberursel
4.	 HSG Dilltal

Die Freude bei der männlichen D-Jugend der HSG 
Gedern/Gedern über den Turniersieg beim ,go’ 
Fitness-HandballCup war riesengroß und wurde 
zusammen mit den Eltern gebührend gefeiert. 
Vor der ausgelassenen Siegesfeier überreichten 
Jugendwartin Viktoria Weiß und Jugendsprecher 
Niklas Dörsam die Goldmedaillen, Urkunden, 
Gutschein von Team Sports Beppler und die Sü-
ßigkeiten.

Der ,go’ Fitness-HandballCup verlief an den bei-
den Wochenenden hervorragend. Mit über 100 

gemeldeten Mannschaften freuten sich die Tur-
nierverantwortlichen über ein hervorragendes 
Meldeergebnis. Timm Weiß, der Turnierverant-
wortliche des ,go‘ Fitness-HandballCup, dankte 
den Schiedsrichtern, Allen die für die Spielorga-
nisation verantwortlich waren und den vielen 
ehrenamtlichen Helfern. Der Jugendvorstand 
des TSV Griedel um Niklas Dörsam und Farouk Al 
Mohamad ist ein wichtiger Bestandteil des ,go‘ 
Fitness-HandballCups geworden. Die „nächste 
Generation“ steht in den Startlöchern und über-
nimmt Aufgaben. Das ist die Grundlage, dass 
auch in den nächsten Jahren ein so großes Hand-
ballfest, wie der ,go‘ Fitness-HandballCup, in 
Griedel stattfinden kann. Der 1. Vorsitzende des 
TSV Griedel Lars Moscherosch sagte Danke an 
die vielen ehrenamtlichen Helfern, ohne deren 
Engagement der „go Fitness“-HandballCup nicht 
stattfinden könnte. Die Verantwortlichen des 
,go‘ Fitness-HandballCup würdigten ebenfalls das 
große Engagement der ,go‘ Gesundheit Fitness 
Wellness von Rainer Hofmann, die seit 18 Jahren 
der Namensgeber des ,go‘ Fitness-HandballCups 
ist. Zum Schluss dankte Timm Weiß allen Sponso-
ren und seinen Vorstandskollegen für die Unter-
stützung.

Lars und Remo.
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1	 Helferfeier.

2	 Jörn, der Organisator des Volkswanderns.

3	 Lars und Jörn.

4	 Lars, Dirk und Timm.

5	 Niklas mit den Pokalen.

6	 Volkswandern-Sieger.

7	 Vorsitzende 2025.

➌➌ ➍➍

➎➎ ➏➏

➊➊ ➋➋

➐➐



Alle Mannschaften vom Mix-Turnier I 
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Alle Mannschaften vom Mix-Turnier II

Getränkehandel ZornGetränkehandel Zorn
Reiner Zorn 
Kugelherrenstraße 2
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 49 48
Telefax (0 60 33) 74 84 14
Mobil (01 60) 96 62 41 25
Getraenke.Zorn@arcor.de

Wir liefern Ihre Getränke auch nach Hause!

autokran-hessen.de

52



53

H
an

d
b

al
l

Deutsch-tschechische Jugendbegegnung in Frýdek-Místek

Der Austauschaufenthalt stand ganz im Zeichen 
von Sport und Bildung. Er gedachte auch des 80. 
Jahrestages des Endes des Zweiten Weltkriegs. 
Ein gemeinsames Grillen im historischen Sport-
komplex Sotschík, Besuche bei einheimischen 
Familien, ein Ausflug in das polnische Konzent-
rationslager Auschwitz und ein internationales 
Turnier um den SmVaK Ostrava Cup. Der Aus-
tauschaufenthalt brachte die Junioren des deut-
schen TSV Griedel und Pepino Handball Frýdek-
Místek näher zusammen.

„Es war ein Austauschaufenthalt von jungen Deut-
schen und Tschechen, der unter dem Motto stand: 
Nie wieder Krieg, nie wieder Nazismus, nie wieder 
Holocaust. Diese Jugendbegegnungen finden seit 
2002 statt, im jährlichen Wechsel in Frýdek-Mís-
tek in Tschechien und in Griedel. Nur in den Jah-
ren 2020 bis 2024 wurde sie durch Covid vereitelt. 
Jetzt haben wir dieses Projekt wieder aufgenom-
men“, sagte der Hauptorganisator der Veranstal-
tung und Trainer der Juniorenmannschaft Pepino 
Handball Frýdek-Místek, Martin Strnadel, und 
fügte hinzu, dass der Hauptzweck eines solchen 
Austauschs darin besteht, junge Menschen zusam-
menzuführen, damit sie sich besser kennen und 
verstehen lernen, aber auch mit einem anspruchs-
vollen Freizeitangebot für ihre Ferien. „Und das 
nicht nur in den Bereichen Sport und Kultur, son-
dern auch im politischen“, so Strnadel weiter.

In diesem Jahr stand die ganze Veranstaltung vor 
allem im Zeichen des 80. Jahrestages des Endes 
des Zweiten Weltkriegs. „Wir besuchten die Ge-
denkstätte in Celadná zum Gedenken an die Par-
tisanen. Das Ganze gipfelte in einer Exkursion in 
das Konzentrationslager Auschwitz in Polen. Die 
Jugendlichen und ihre Betreuer machte sie zu-
tiefst ergriffen. Ein weiterer Programmpunkt war 

aber auch ein Konzert zur Unterstützung der Uk-
raine. Natürlich gab es auch viel Sport, Schwim-
men und Spaß“, erklärte Strnadel.

Die deutschen Besucher wurden auch vom 
Bürgermeister der Stadt begrüßt

Den jungen Handballern des TSV Griedel, die die 
ganze Woche in Frýdek-Místek verbracht haben, blieb 
auch Zeit, die Stadt zu besichtigen, wie deren Burg 
Frýdek und beide großen Marktplätze der Zwillings-
stadt. Von dem Bürgermeister von Frýdek-Místek, 
Petr Korc, wurden sie im Sitzungssaal des Rathauses 
höchst gastfreundlich und liebenswürdig begrüßt.

„Projekte dieser Art sind extrem wichtig und be-
reichernd zum beiderseitigen besseren Kennen-
lernen und Verstehen. Demokratieförderung, 
Vielfalt gestalten und auf vielfältige Diskriminie-
rung aufmerksam machen, sind Schwerpunkte 
bei diesen Jugendbegegnungen. In diesem Fall 
konnten die jungen deutschen Sportlerinnen und 
Sportler sich nicht nur mit der Stadt und ihrer 
Umgebung vertraut machen, sondern auch Nä-
heres über ihre Geschichte und das Leben ihrer 
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Altersgenossen erfahren. Ich bin fest davon über-
zeugt, dass sie Frýdek-Místek mochten und dass 
sie freundschaftliche Beziehungen zu ihren tsche-
chischen Sportkameraden aufgebaut haben, die 
auch in Zukunft Bestand haben werden“, sagte 
der Bürgermeister von Frýdek-Místek, Petr Korc. 
Die deutschen Jugendlichen plantschten auch im 
Aquapark in Olešná, spielten Fußball gegen die 
Frýdek-Místek-Junioren auf dem Spielfeld der In-
dustriemittelschule und fuhren Go-Karts in rasen-
der Geschwindigkeit. Ihre Griedeler Betreuer (die 
müden Schnecken !) hängten sie sie dabei mühe-
los ab, aber die ließen sich deswegen trotzdem 
ihr Bier und die leckeren tschechischen Würste 
schmecken.

„Wir haben auch ein Vorbereitungsspiel in Zubrí 
gespielt. Den Höhepunkt bildete das internatio-
nale Turnier um den SmVaK-Pokal, an dem die 
vier Mannschaften Górnik Zabrze, Tatran Litovel, 
TSV Griedel und Pepino Handball Frýdek-Místek 
teilnahmen“, so Strnadel. Im historischen Stadion 
des Sokolík-Komplexes wurden nicht nur Fußball 
und Fußballtennis gespielt, sondern es fand dort 
auch ein höchst vergnügliches Grillfest mit etwa 
fünfzig Teilnehmern statt.

„Den Deutschen bereitete es auch einen Riesenspaß, 
im Restaurant U splavu im Fluss zu schwimmen, wo 
uns ein lokaler Gastronom Erfrischungen anbot. Die 
Jungs spielten hier Futnet. Freundschaften wurden 
dabei weiter vertieft im Geiste der Völkerverständi-
gung“, beschrieb es Strnadel sehr treffend.

Plzenský Dvur bot schöne Einrichtungen und 
Verpflegung

Die deutschen Gäste waren auch des Lobes voll für 
das Essen und die Unterkunft. Zwei Tage lang be-
suchten sie Familien vor Ort, um deren Alltag ken-
nenzulernen. Es war eine große Bereicherung für 
sie. „Ich möchte mich bei dem gesamten Personal 
von dem Restaurant & Boutique Hotel Plzenský Dvur 
bedanken, denn die Deutschen bekamen dort eine 
sehr schöne Kulisse und höchst schmackhaftes Essen 
geboten. Ich möchte auch allen Griedeler Reiseteil-
nehmern danken. Ebenso all unseren Trainern und 
Teamleitern, die an der Organisation dieses großar-
tigen Events so engagiert mitgewirkt haben“, sagte 
Strnadel und fügte hinzu, dass auch das Wetter 
sich die ganze Zeit über von seiner schönsten Seite 
zeigte. „An manchen Tagen war es zu heiß, aber die 
jungen Organismen der Jungs haben es geschafft. 
Die Deutschen haben sich für das abwechslungsrei-
che Programm bedankt und wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr in Griedel.“
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Eins A Rewe Center Butzbach
Phillipp-Reis-Str. • Butzbach

www.eins-a.de

Öffnungszeiten
montags bis samstags von 7 - 22 Uhr

Alles unter einem Dach

Ihr Partner in der Region



Bericht der Jugendabteilung Handball
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Die vergangene Spielzeit 2024/2025 war für die 
Handballjugend des TSV Griedel ein spannen-
des und ereignisreiches Jahr. Insgesamt stellten 
wir acht Jugendmannschaften, die am offiziellen 
Spielbetrieb des Hessischen Handball-Verbandes 
teilnahmen. Drei dieser Teams traten als Spiel-
gemeinschaften an. Die WJB gemeinsam mit der 
HSG Mörlen, sowie die MJB und MJA zusammen 
mit der HSG Kleenheim-Langgöns.

Zusätzlich gibt es in unserer Handballabteilung 
noch die „Kängurus“ und die „Minis“. Während 
die Kängurus vor allem den Spaß am Spiel entde-
cken, nehmen die Minis bereits aktiv an Turnieren 
teil und konnten in der abgelaufenen Saison bei 
mehreren Veranstaltungen wertvolle Erfahrun-
gen sammeln.

Ein besonderes Erlebnis war unser dreitägiger 
Ausflug an den Edersee mit den Kindern der Jahr-
gänge 2012 bis 2016. In der Jugendherberge ver-
brachten die Kinder und Betreuer ein abwechs-
lungsreiches und aufregendes Wochenende. Auf 
dem Programm standen Kanufahren, eine span-
nende Nachtwanderung und ein gemütliches 
Grillen.

Ein weiteres Highlight war die Wiederaufnahme 
des Jugendaustauschs mit unserem Partnerver-
ein Frýdek-Místek in Tschechien, der nach der 
Corona-Pause endlich wieder stattfinden konnte. 
Die Spieler unserer MJA verbrachten eine Woche 
in Tschechien und knüpften neue Freundschaf-

ten. Im kommenden Jahr, während der Sommer-
ferien 2026, erwarten wir dann den Gegenbesuch 
der tschechischen Handballfreunde in Griedel.

Ein herzliches Dankeschön an alle Betreuer und 
Organisatoren der Ausflüge.

Einen besonderen Dank von mir an den Begleit-
ausschuss „Demokratie Leben“ der Stadt Butz-
bach für die finanzielle Unterstützung von zahl-
reichen Projekten, die wir zusammen durchge-
führt haben. Wir leben im TSV Griedel das Motto 
„Wir sind bunt“. Unser Verein heißt ALLE will-
kommen. Offenheit, Integration und Solidarität 
sind Werte, die uns wichtig sind. Als Verein über-
nehmen wir soziale Verantwortung und engagie-
ren uns über den Sport hinaus.

Als Jugendwartin möchte ich mich ganz herzlich 
bei allen Spielerinnen und Spielern, den Eltern, 
Trainern und Betreuern bedanken. Ohne euren 
unermüdlichen Einsatz, eure Geduld und euer En-
gagement wäre der Spielbetrieb in dieser Form 
nicht möglich. Ihr alle seid der Motor unserer 
Jugendarbeit und tragt dazu bei, dass der Hand-
ballsport beim TSV Griedel lebt und wächst.

Besonders freue ich mich darüber, dass sich unser 
Jugendvorstand in diesem Jahr neu aufgestellt 
und sich deutlich verjüngt hat. Er besteht nun aus 
elf engagierten Mitgliedern, die sich als Sprach-
rohr für unsere Kinder, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen verstehen.

Wir freuen uns sehr über diese neue Dynamik 
und sind gespannt auf die kommenden Ideen 
und Vorhaben !

Mit großer Vorfreude blicke ich auf die kom-
mende Saison 2025/2026. Der TSV Griedel wird 
mit elf Jugendmannschaften am Spielbetrieb 
teilnehmen. Drei dieser Teams gehen erneut als 
Spielgemeinschaften an den Start. Besonders 
stolz sind wir darauf, dass wir in der kommenden 
Saison bei der WJD und MJC sogar jeweils zwei 
Mannschaften melden können.

Wir freuen uns auf eine spannende und erfolgrei-
che Saison und sind jederzeit offen für Anregun-
gen, Ideen und Feedback unserer jungen Spiele-
rinnen und Spieler, sowie ihrer Eltern. Gemeinsam 
möchten wir den Handballsport in Griedel weiter 



Wetterstraße 30 • 35510 Butzbach-Griedel • www.gilbert-energie.de 

 Diesel  Diesel 
Premium DieselPremium Diesel

ErdgasErdgas

StromStrom

 Tankreinigung Tankreinigung
Pellets LagerreinigungPellets Lagerreinigung

Premium-Pellets Premium-Pellets 

 Heizöl  Heizöl 
Premium HeizölPremium Heizöl

Hellenstrasse 1
35519 Rockenberg
Telefon: 06033-73922
www.kuechen-butzbach.de
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fördern und die Begeisterung für unseren Sport 
lebendig halten.

Ich wünsche euch allen, unseren Spielerinnen 
und Spielern, Trainern, Betreuern und Eltern, 

eine erfolgreiche, verletzungsfreie und sportlich 
spannende Saison 2025/2026.

Eure Viktoria
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Hintere Reihe von links: Jutta Weiß (Trainerin), Liam Wesseli, Elif Yilmaz, Mia Fackelam Sanchez, Leo Prä-
ger, Paul Czember, Henning Rieck, Esma Kilic, Jakob Köstler, Laila Kopf, Ole Bingel und Anja Lamb (Trai-
nerin); vordere Reihe von links: Leonie Scharf, Mira Möller, Mayla Stach, Lea Brandt, Leonardo Wunsch, 
Noah Wunsch, Aaron Neumann, Ferdinand Schiffer, Malena Roales, Anisa Cosar und Marie Wesseli; es 
fehlen: Ben Holly, Mina Hazal, Allie Essen, Mira, Emilio, Nadja da Silva Del Grosso (Co-Trainerin) und Carla 
Rokahr da Silva (Trainerin).

Kängurus

Die Spielgruppe „Kängurus“ wurde im Mai 1996 
ins Leben gerufen und besteht mittlerweile 
29 Jahre, nächstes Jahr wird ein Jubiläum gefei-
ert. Seit Anfang an dabei ist Jutta Weiß, die seit 
vielen Jahren zusammen mit Carla Marina Rokahr 
da Silva die Gruppe leitet. Seit letztes Jahr ist Anja 
Lamb im Trainerteam und in diesem Jahr ist Nadja 
Da Silva dazu gekommen. Die Kängurus sind die 
jüngsten Sportler der Handballabteilung des TSV 
Griedel. Sie sollten vier Jahre sein, wenn sie unser 
Training am Freitag von 15:00 bis 16:30 Uhr in der 
Schlosssporthalle besuchen wollen. 

Unser Ziel in dieser Gruppe ist es frühzeitig breit 
angelegte Bewegungsorientierte Grundlagen 
zu schaffen, um später häufig auftretende Hal-
tungsschwächen und Schäden entgegen wirken 
zu können. Dies bedeutet nicht die frühzeitige 

Hinführung zu einer speziellen Sportart, sondern 
die Elemente von Spielen und Toben unter der 
Berücksichtigung von Wahrnehmung, Gleichge-
wicht, Orientierung und Differenzierung stehen 
im Vordergrund. Diese Ziele versuchen wir zum 
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größten Teil mit so genannten „Bewegungsland-
schaften“ zu erreichen. Eine Bewegungsland-
schaft fordert zu elementaren Bewegungsfor-
men heraus: Springen, Klettern, Schaukeln, Ge-
hen, Laufen, Heben, Ziehen, Schieben u. v. m. Die 
Bewegungslandschaft regt zum Rollenspiel an,

	– fördert Selbstständigkeit und Selbsttätigkeit

	– gibt Raum für Kreativität und Phantasie

	– garantiert eine hohe Bewegungsintensität, 
weil die Kinder keine, oder nur extrem kurze 
Wartezeiten haben lässt sich mit Kleinmaterial 
kombinieren z. B. Reifen, Luftballons, Teppich-
fliesen, Bänder, Seile, Zeitungen, Wäscheklam-
mern, Bierdeckel usw.

	– besitzt einen hohen Aufforderungscharakter, 
dem selbst bewegungs- gehemmte Kinder 
kaum wieder stehen können

	– lässt immer Raum für individuelle Lösungsan-
sätze, es gibt kein richtig bzw. kein falsch

	– kann mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgra-
den aufgebaut werden.

Unsere Stunde fängt meist mit einem Lauf oder 
Kreisspiel an. Diese Spiele trainieren Herz und 
Kreislauf und kommen dem kindlichen Bewe-
gungsdrang entgegen. Dann folgt der Aufbau 
der Bewegungsbaustelle, teilweise mit den Kin-
dern. Bei Spielen mit dem Ball lernen die Kinder 
in spielerische Weise das Werfen, Fangen, prellen 
usw. Die Stunde endet meist mit Kreisspielen, die 
sich besonders als gemeinsamer Ausklang einer 
Bewegungsstunde anbieten.

Bei schönem Wetter wird das Training auch mal 
auf den Spielplatz verlegt, oder alle Kängurus ge-
nießen das Eis in einer Butzbacher Eisdiele.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Jutta Weiß, 
Tel.: 06033/60653.

Training (ab 4 Jahre):
Freitag, 15:00–16:30 Uhr  
Schlosssporthalle Butzbach
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Stehend von links: Jona Schacht (Co-Trainer), Milian Kopf, Casper Würz, Lias Becker, Oliver Kehl (Trainer), 
Maximilian Rumpf, Arne Rieck, David Ratz, Benjamin Haas, Arne Brück, Julian Bechtold, Moritz Heyd, 
Emma-Marie Weiß, Clara Becker und Theresa Klisa (Co-Trainerin); es fehlen: Miray, Özkan, Paul Bütow, 
Ela Ayana, Cristian Vlastitchii, Vincent Janßen (Betreuer), Christoph Weick (Betreuer) und Ute Fritzsche 
(Trainerin).

Minis

Die Minis des TSV Griedel, als jüngste aktive Hand-
baller des Vereins, begeistern Woche für Woche 
mit ihrem Engagement in den Trainingseinheiten.

Im Mittelpunkt des Trainings stehen die Grund-
lagen des Handballs: Werfen, Passen und Fangen. 
Aber auch Koordination, Ausdauer, Spiel und 
Spaß kommen nicht zu kurz. Ziel ist es, die Kinder 
zum Ballsport zu animieren und die Teamfähig-
keit zu fördern.

In der Saison 2024/2025 nahmen die Mini-Maxis 
am Ringturnier von fünf Vereinen aus der Region 
im Modus 2x3 gegen 3 teil. Jeder Verein richtete 
ein Turnier aus. Der spielerische Fortschritt aller 
Maxis war greifbar. Mit dieser Vorbereitung sind 
die Maxis gerüstet für die kommende Saison in 
der E-Jugend.

Aber nicht nur die Maxis sammelten Spieler-
fahrung. Auch die Minis und Midis waren aktiv. 
Der TSV Griedel richtete zwei Hallenturniere aus 
und besuchte weitere Turnierangebote in Mittel-
hessen. Zum Abschluss der Saison standen noch 
zwei Feldturniere auf dem Programm. Neben 
dem Pfingstturnier der HSG Kleenheim-Lang-
göns stand auch das – in diesem Jahr besonders 
schweißtreibende – TSV-Griedel-Miniturnier auf 
dem Griedeler Bolzplatz auf dem Programm. Die 

Training (Jahrgänge 2017/2018):
Freitag, 16:30–18:00 Uhr
Schlosssporthalle Butzbach
Ansprechpartner:
Ute Fritzsche, Telefon: 06033/9262970
Oliver Kehl, Telefon: 0160-95641194
eMail: Minis-griedel@giessen-handball.de



     

Catering

Events

Frühstück  
im Glashaus*

* Nur mit Reservierung

Markus und Marlene Kryts GbR  
Events und Catering 
Telefon +49 6032 971336 
Mobil +49 157 54404273 
E-Mail info@marlus-events.de 
Web www.marlus-events.de

q  Folge uns auf facebook + instagram

    Location Glashaus 
Bad Nauheimer Str. 47 
61231 Bad Nauheim

    Location Catering (Abholung) 
Im Steckgarten 3 
61231 Bad Nauheim
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Motivation und die erste Spielerfahrung sind für 
die ballsportliche Entwicklung durch nichts zu er-
setzen.

An dieser Stelle auch noch einmal ein Danke-
schön an alle Eltern, die nicht nur durch ihre Fahr
bereitschaft zu Training und Turnieren ihre Kin-
der unterstützten, sondern auch darüber hinaus 

für den Verein ehrenamtlich (z. B. durch Dienste 
und Spenden bei Turnieren) tätig waren.

Das Training wird von Oliver Kehl oder Ute 
Fritzsche geleitet. Sie werden durch Theresa 
Klisa (weibliche B-Jugend), Vincent Janßen und 
Noah Schacht (beide männliche C-Jugend) sowie 
Christoph Weick unterstützt.
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In der Saison 2025/2026 kann das Trainerteam um 
Laura Heil und Viktoria Weiß auf 13 motivierte 
Mädchen der Jahrgänge 2015 und 2016 zurück-
greifen. Viele von ihnen haben in diesem Jahr mit 
dem Handball begonnen oder sind frisch aus den 
Minis zu uns gestoßen.

Neben dem Erlernen der handballerischen Grund-
lagen stehen vor allem der Spaß an der Bewe-
gung, das spielerische Lernen sowie die Stärkung 
der Teamfähigkeit im Fokus. 

In der kommenden Saison wird unsere Mann-
schaft in der Bezirksklasse, Gruppe 3 an den Start 
gehen. Für viele Spielerinnen werden es die ers-
ten offiziellen Spiele sein – eine spannende He-
rausforderung, auf die wir uns gemeinsam mit 
Vorfreude vorbereiten.

Auch das Miteinander außerhalb des Spielfelds 
kommt nicht zu kurz. Kleine Teamevents und ge-
meinsame Aktivitäten stärken das Gruppenge-
fühl.

Neue Gesichter sind jederzeit willkommen!

Interessierte Mädchen der Jahrgänge 2014 und 
2015 sind herzlich eingeladen, zum Schnupper-
training vorbeizukommen und den Handball-
sport kennenzulernen.

Training (Jahrgänge 2015 bis 2016):
Montag, 16:30–18:00 Uhr
Mittwoch, 16:30–18:00 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach
Ansprechpartner:
Viktoria Weiß, Telefon: 0176-64082454

Hintere Reihe von links: Viktoria Weiß (Trainerin), Lana Wolf, Pauline Veitenhansl, Leentje Wrobel und 
Laura Heil (Trainerin); vordere Reihe von links: Asinat Al Mohamad, Maria Unruh, Merle Rieck, Merle 
Brück, Lina Stach, Sabrina Ahmed und Rayan Nuuh; es fehlen: Alissa Kammerzell, Eylül Turuskan und 
Solyana Gebremichael.

Weibliche Jugend E (Bezirksklasse – Gruppe 3)



„BAUMSTARKE GASTLICHKEIT“ 
SEIT 1892 

HOTEL:
Zimmer mit
DU/WC/TV/W-LAN

TAGEN:
Besprechungsraum 

bis 12 Personen

BAR:
In unserer Bar ist
Rauchen gestattet!

GASTHOF: 
Gutbürgerliche Küche
ab 18:00 Uhr

KOMMUNIKATION:
W-LAN / Hotspot

Telefon

PARKEN:
Direkt vor der Tür

BIERGARTEN:
Im Sommer ist unser
schöner Biergarten
am Pool für Sie geöffnet.

FEIERN:
Für Ihre Feier steht Ihnen unser Restaurant
oder das „Schmalzdippe“ mit rustikaler

Atmosphäre zur Verfügung.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag ab 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Tel. 06033-6 40 30 • Fax 06033-7 19 76

E-Mail: info@zur-friedenslinde.de • www.zur-friedenslinde.de

Zur Friedenslinde Griedel, Hans Jörg Stahl & Martin Strasheim Gbr.
Wetterstraße 1 • 35510 Butzbach S
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Ihr Hotel in Autobahnnähe
gemütlich - günstig - persönlich

Gasthaus • Biergarten • Parkplatz • Wifi  
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Die männliche E-Jugend des TSV Griedel geht mit 
viel Motivation und Freude in die Saison 2025/2026 
der Bezirksklasse-Gr. 3. Die Mannschaft besteht 
aus einem tollen Mix aus erfahrenen Spielern und 
neuen Gesichtern, die frisch aus der Mini-Mann-
schaft dazugestoßen sind. Im Trainerteam gab 
es in diesem Jahr Verstärkung: Neben Farouk Al 
Mohamad und Constantin Kühnen unterstützt 
nun auch Eugen Ratz das Team. Besonders freuen 
wir uns über die Zusammenarbeit mit Jonas Ha-
fer und Andreas Müller-Starke, die als erfahrene 
Turn-Spezialisten unser Training bereichern wer-
den. Ein wichtiger Schwerpunkt in dieser Saison 
wird das Turnen sein. Wir möchten dadurch die 
Körperwahrnehmung, Beweglichkeit und Koordi-
nation der Kinder gezielt fördern – Fähigkeiten, 
die auch im Handball eine große Rolle spielen. 
Natürlich liegt unser Fokus weiterhin auf dem 
spielerischen Erlernen der Handballgrundlagen. 

In den wöchentlichen Trainingseinheiten arbei-
ten wir an Passspiel, Ballgefühl, Wurftechnik und 
einer guten Koordination. Dabei steht für uns der 
Spaß immer im Vordergrund. Ein erstes Highlight 
war unser Heimturnier, der go Fitness-Handball-
Cup, bei dem wir einen starken 2. Platz belegten 
und gemeinsam viele schöne Momente erleben 
durften. Das nächste Auswärtsturnier steht be-
reits am 07.09.2025 in Lahntal an – wir freuen 
uns darauf! Neben dem Training und den Spielen 

Training (Jahrgänge 2015/2016):
Dienstag: 16:30–18:00 Uhr
Freitag, 17:30–19:00 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach
Ansprechpartner:
Farouk Al Mohamad, Telefon 0176-66845036
eMail farouk.almohamad77@gmail.com

Hintere Reihe von links: Eugen Ratz (Co-Trainer), Constantin Kühnen (Co-Trainer) und Farouk Al Moha-
mad (Trainer); mittlere Reihe von links: Nikita Michel, Lukas Schaubach, Linus Burkhard, Julien Justus 
Geiger, Gabriel Haas, Nikita Finke und Baran Yilmaz; vordere Reihe von links: Lio Kuschel, Moonis Ahmed 
Naseer, Benjamin Fischer, Leonard Alexander Ratz, Karl Bogen, Jakob Müller, Aiden Fernandes und Ma-
xim Reichel; es fehlt: Tristan Fernandes.

Männliche Jugend E (2. Bezirksklasse – Gruppe 3)



VORHER

FASZINATION ROT INTENSITY SERVICE
Lassen Sie Ihr Haar in lang anhaltendem, einzigartig intensivem Rot erstrahlen.

SALON HAARSCHARF

Andrea Ohly

Färbgasse 4
35510 Butzbach
Telefon (0 60 33) 6 57 50

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 8:00 bis 13:00 Uhr
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möchten wir unseren Jungs den Teamgeist und 
die Werte des Handballs mitgeben: Fairness und 
Disziplin auf und neben dem Spielfeld. 

Alle Jungs der Jahrgänge 2015/2016 sind herzlich 
eingeladen, Teil unseres Teams zu werden. Trai-
niert wird in der August-Storch-Halle in Butzbach. 
Kommt gerne vorbei – wir freuen uns auf Euch! 
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Die weibliche D-Jugend des TSV Griedel startet in 
diesem Jahr mit einem erfreulich großen Kader 
von 20 Spielerinnen. Acht davon haben bereits 
in der vergangenen Saison gemeinsam auf dem 
Spielfeld gestanden und konnten zusammen mit 
fünf Spielerinnen des älteren Jahrgangs einen 
hervorragenden dritten Platz in der Bezirksliga 
erreichen – ein Erfolg, mit dem selbst die kühns-
ten Optimisten vor Saisonbeginn kaum gerechnet 
hätten. Doch die Mädchen belehrten alle eines 
Besseren: Mit großem Einsatz, viel Spielfreude 
und stetiger Motivation zeigten sie eine starke 
Entwicklung.

Drei Spielerinnen dieses Kaders waren sogar dop-
pelt im Einsatz: Sie spielten parallel noch in ihrer 
angestammten E-Jugend-Mannschaft mit – eine 
beeindruckende Leistung. Auch die E-Jugend, de-
ren Spielerinnen nun fast vollständig in die D-Ju-

gend aufgerückt sind, kann auf ein starkes Jahr 
zurückblicken: Mit dem zweiten Platz in der Be-
zirksliga erzielte das Team ein tolles Ergebnis.

Mit 20 Spielerinnen war die D-Jugend in der 
komfortablen, aber auch herausfordernden Situ-
ation, zu viele Spielerinnen für eine Mannschaft, 
aber zu wenige für zwei zu haben. Erschwert 
wurde dies durch einen sehr kleinen Kader in der 
C-Jugend sowie eine große Spannbreite an Spiel-
erfahrung innerhalb der neuen D-Jugend. Die Lö-
sung: Ein durchlässiges Aufzugssystem zwischen 
E-, D- und C-Jugend wurde eingeführt. So konn-

Training (Jahrgänge 2013/2014):
Montag und Mittwoch 16:30–17:30 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach

Hintere Reihe von links: Adrienne Bartosch (Trainerin), Marlene Klisa, Ilaria Liesmann, Nora Schepers, 
Maria Szyburska, Finja Schlaudraff, Alina Krawschenko, Narin Yilmaz, Lara Becker, Benjamin Klisa (Trai-
ner) und Selda Liesmann (Trainerin); vordere Reihe von links: Anna Giese, Milla Wolf, Paulina Moos, Jana 
Bever, Sofiia Yashchenko, Emily Kaiser, Nisa Celik und Mia Geretschläger; es fehlen: Elmira Cina, Magda-
lena Grund, Rosalie Hartmann, Isabella Messer, Laura Manz, Vanessa Tischer und Najwa Farah.

Weibliche Jugend D (Bezirksoberliga und Bezirksklasse – Gruppe 1)



www.tsv-griedel.de/handball.de

ten in allen drei Altersklassen Mannschaften ge-
meldet werden – in der D-Jugend sogar zwei.

Die D1 stellte sich der Herausforderung der Quali-
fikation zur Bezirksoberliga (BOL), während die 
D2 für die Bezirksklasse gemeldet wurde. Das 
Ziel der Teilnahme an der BOL-Qualifikation war 
weniger eine Platzierung sondern vielmehr ein 
Leistungstest und vor allem die wertvolle Spiel-
erfahrung. Die sieben Spielerinnen der D1 vertei-
len sich fast gleichmäßig auf den jüngeren und 
älteren Jahrgang – keine von ihnen hatte bislang 
Erfahrung in einer höherklassigen Staffel gesam-
melt. Umso bemerkenswerter: In beiden Qualifi-
kationsturnieren reichte jeweils ein Sieg für den 
Sprung in die höchste Liga des Bezirks. Beim hei-
mischen Rasenturnier erreichte die Mannschaft 
zudem einen starken dritten Platz. Die erfolgrei-
che Qualifikation hat aber auch gezeigt: In dieser 
Saison wird es primär um die Weiterentwicklung 
der Spielfähigkeit gehen – nicht um Tabellen-
plätze. Den Spielerinnen ist das bewusst, den-
noch fiebern sie der Saison mit großer Vorfreude 
entgegen.

In den gemeinsamen Trainingseinheiten der D1 
mit der C-Jugend gelingt es dem Trainerteam, 
die Ausbildungsziele beider Altersklassen sinnvoll 
zu kombinieren. Die handballerische Basisschu-
lung wird durch erste Elemente der Grundlagen-
schulung ergänzt. Im Fokus stehen weiterhin die 
1-gegen-1-Situationen, das Spielverständnis aber 
auch das Erlernen erster gruppentaktischer Ele-
mente. Die technischen Grundfertigkeiten – wie 

Pass- und Fangtechnik, Prellen und Wurfvarian-
ten – sollen weiterhin gefestigt und vertieft wer-
den. Die hohe Motivation des Teams zahlt sich 
aus: Dank der hohen Beteiligung ist am Ende fast 
jeder Einheit ein Spiel 7 gegen 7 in der ganzen 
Halle möglich.

Das Training der D2 legt ihren Schwerpunkt auf 
die individuelle Weiterentwicklung jeder einzel-
nen Spielerin sowie auf das Verstehen des im 
Vergleich zur E-Jugend deutlich komplexeren 
Spielsystems. So gelingt es, alle Spielerinnen ent-
sprechend ihres Leistungsstandes bestmöglich zu 
fördern. Wichtig im Aufzugsystem ist die Durch-
lässigkeit der Mannschaften. Dieses ermöglicht 
ein flexibles Reagieren auf Entwicklungsschritte 
der Mädchen im goldenen Lernalter. Neben der 
Bewegung und Technik lernen die Mädchen bei 
uns auch Teamgeist, Fairness und Zusammenhalt.

Auch das nötige Quäntchen Glück war auf der 
Seite des Teams: Eine neue Mitspielerin konnte 
für die Mannschaft gewonnen werden, und drei 
weitere Mädchen aus dem Umfeld werden die D1 
mit einem Zweitspielrecht unterstützen.

Dennoch bleibt die Mannschaft offen für neue 
Gesichter: Mädchen der Jahrgänge 2013 und 2014 
sind herzlich eingeladen, das Training in der Au-
gust-Storch-Halle zu besuchen ! Das Training der 
D1 findet gemeinsam mit der C-Jugend montags 
und freitags von 16:00 bis 17:30 Uhr statt. Die 
Trainingseinheiten der D2 finden Montag und 
mittwoches zwischen 16:30 und 18:00 Uhr statt.
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Neue Gesichter, neue Liga, neue Chancen !

Mit frischem Wind und viel Vorfreude starten 
wir in die neue Saison der männlichen D-Jugend. 
Nach dem Aufstieg in eine höhere Klasse wird es 
sportlich eine spannende Herausforderung, aber 
genau darauf haben wir richtig Lust !

Unser Team besteht in diesem Jahr aus vielen jun-
gen Spielern, die mit Begeisterung und Neugier 
auf dem Feld stehen. Auch auf der Trainerbank 
hat sich etwas getan: Mit einem jungen, enga-
gierten Trainerteam wollen wir nicht nur hand-
ballerisch etwas aufbauen, sondern auch den 
Spaß am Sport in den Mittelpunkt stellen. Denn 
bei aller Ernsthaftigkeit im Wettkampf steht für 
uns fest: Wer mit einem Lächeln trainiert, lernt 
schneller und spielt besser !

Die Vorbereitung war intensiv. Wir haben in Ab-
wehr und Angriff hart gearbeitet und an unserer 
Fitness gefeilt. Wichtig war uns dabei aber auch, 
dass sich alle wohlfühlen und als Mannschaft zu-
sammenwachsen.

Wir freuen uns auf eine Saison mit vielen span-
nenden Spielen, großem Teamgeist und hoffent-
lich dem einen oder anderen Überraschungssieg. 
Neue Mitspieler sind jederzeit willkommen – 
wenn du Lust auf Handball, ein cooles Team und 
Spaß im Training hast, schau einfach vorbei !

Training (Jahrgänge 2013/2014):
Dienstag, 17:30–19:00 Uhr
Donnerstag, 16:30–18:00 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach

Hintere Reihe von links: Tobias Frank (Trainer), Felix Ladner (Trainer), Moritz Rößner, Ben Deiß, Lasse 
Seebens, David Vass, Mihael Kasak, Mika Ladner (Trainer) und Felix Dörsam (Trainer); vordere Reihe von 
links: Tristan Fernandes, Talis Fleischmann, Schadi Al Mohamad, Tayrell Sepulvela, Adrian Knöpp, Baran 
Yilmaz und Johannes Grimm; es fehlen: Georg Fritzsche (Trainer), Simon Rieck, Fabian Ujacov, Jeremias 
Offenbacher und Salem Youssef.

Männliche Jugend D (Bezirksliga)



DARAUF DÜRFEN SIE SICH FREUEN

• Leckere Burger Spezialitäten

• Umfangreiche Schnitzel-Karte

• Täglich wechselnder Mittagstisch

• Hochwertige hausgemachte Gerichte

• Vegetarische Gerichte

• Große Portionen

• Kartenzahlung möglich

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag- Mittwoch 10-16 Uhr

Donnerstag - Freitag 10-20 Uhr

An Feiertagen geschlossen

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH

Schlemmer-Bistro GmbH
Am Taubenbaum 21a
61231 Bad Nauheim

Telefon: 06032 9355593

www.schlemmer-bistro.net
info@schlemmer-bistro.net
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Die weibliche C-Jugend des TSV Griedel star-
tet mit einem kleinen, aber motivierten Kader 
in die Saison 2025/2026. Der Kader besteht aus 
vier Feldspielerinnen und zwei Torhüterinnen, 
die überwiegend dem Jahrgang 2012 angehören. 
Aufgrund der begrenzten Spielerzahl wird das 
Team im sogenannten Aufzugssystem durch bis 
zu sieben Spielerinnen der aktuellen D-Jugend 
verstärkt. Dies ermöglicht es, gemeinsam im Trai-
ning und in den Spielen als Team zu wachsen.

Ein besonderer Bestandteil des Aufzugsystems 
sind die gemeinsamen Trainingseinheiten der C- 
und D-Jugend. Diese bieten eine hervorragende 
Gelegenheit, die Spielsysteme beider Mannschaf-
ten aufeinander abzustimmen und die Spielerin-
nen in ihrer Entwicklung optimal zu fördern.

In der Saison 2025/2026 tritt das Team in der Be-
zirksklasse an. Zwar bringt die Mannschaft noch 
nicht viel Erfahrung und Körperlichkeit mit, doch 
dies soll durch großes Engagement und ein starkes 
Teamgefühl kompensiert werden. Auch wenn die 
Saison sportlich sicherlich herausfordernd wird, 
steht für das Trainerteam vor allem die bestmög-
liche Weiterentwicklung jeder einzelnen Spie-
lerin sowie die Förderung der Zusammenarbeit 
zwischen den beiden Jahrgängen im Fokus.

In den gemeinsamen Trainingseinheiten wird ge-
zielt auf die unterschiedlichen Bedürfnisse der 

Training (Jahrgänge 2011/2012):
Montag, 16:30–18:00 Uhr
Freitag, 16:30–18:00 Uhr
August-Storch-Halle

Hintere Reihe von links: Benjamin Klisa (Trainer), Viktoria Weiß (Trainerin), Adrienne Bartosch (Trainerin) 
und Selda Liesmann (Trainerin); mittlere Reihe von links: Marlene Klisa, Viktoria Brunz, Narin Yilmaz und 
Alina Krawschenko;  vordere Reihe von links: Nora Schepers, Maria Szyburska, Ilaria Liesmann, Zofia Szy-
burska, Meryen Gönen, Victoria Bever und Zara Gönen; es fehlen: Romina Manz , Elmira Cina und Leni 
Ernst.

Weibliche Jugend C (Bezirksklasse)



Telefon (0 60 33) 74 4110
Telefax (0 60 33) 74 4111
Mobil (01 75) 4 35 36 38
stoehrsat@t-online.de

Matthias Stöhr
Sudetenring 36
Pohl-Göns
35510 Butzbach

Satanlagen

Fernsehtechnik

Telekommunikation

Beratung

Verkauf

Service
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beiden Mannschaften (C und D1) eingegangen. 
So wird die Basisschulung ausgebaut und erste 
Elemente der Grundlagenschulung integriert. Ein 
wichtiger Entwicklungsschritt ist die konsequente 
Umstellung der Abwehr auf eine Raumdeckung. 
Weiter werden zunehmend kooperative Aktio-
nen und vor allem gemeinschaftliche Spieltakti-
ken ergänzt.

Dennoch kommt der Spaß nie zu kurz. Die Mä-
dels zeigen mit viel Einsatzwillen und hohem 
Engagement, was auch im Trainingsalltag sicht-
bar wird. Am Ende jedes Trainings ist es dank 
ihrer Beteiligung fast immer möglich, ein sieben 
gegen sieben zu spielen – ein wichtiger Schritt 
in der Teamfindung und dem spielerischen Fort-
schritt.

Handball ist ein Sport, den man in jedem Alter 
erlernen kann. In der Vorbereitung hat sich die 
Personalsituation bereits verbessert: Eine neue 
Mitspielerin ist zum Team gestoßen, was den Zu-
sammenhalt und die Motivation weiter stärkt.

Wer Lust hat, Teil dieses motivierten Teams zu 
werden, ist herzlich eingeladen, zum Schnupper-
training in die August-Storch-Halle in Butzbach 
zu kommen.
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Mit Teamgeist und Ehrgeiz in die neue Saison

Mit frischem Elan und großer Motivation startet 
unsere männliche C-Jugend in die neue Saison. 
Nach einer intensiven Vorbereitungszeit mit vie-
len Trainingseinheiten, Turnierteilnahmen und 
Testspielen geht das Team nun gut eingespielt in 
den Ligabetrieb.

Der Kader besteht aus 19 talentierten Spielern 
des Jahrgangs 2011/2012, die sowohl spielerisch 
als auch menschlich zusammengewachsen sind. 
Aufgrund des großen Kaders startet unsere 
männliche C-Jugend mit zwei Mannschaften in 
die Saison, damit jeder Spieler an die so wichtige 
Spielpraxis in diesem Alter kommt. Der Fokus 
liegt außerdem in dieser Altersklasse nicht nur 
auf dem Ausbau handballerischer Fähigkeiten, 
sondern auch auf der Entwicklung eines starken 

Teamgeists und sportlicher Fairness – Werte, die 
im Verein großgeschrieben werden.

Trainiert und betreut wird die Mannschaft von 
Niklas Dörsam, Felix Hellberg, Marcus Kollmar, 
Marc Olaf Kaiser und Julia Weigert, die mit viel 
Engagement und Erfahrung dafür sorgen, dass 
aus Einzelspielern ein funktionierendes Team 
wird. Ziel der Saison ist es, die individuellen Stär-
ken der Jungs weiterzuentwickeln, neue takti-
sche Elemente einzuführen, natürlich möglichst 
viele Punkte auf der Platte zu holen und ganz viel 
Spaß am Team Sport Handball zu erleben.� ➤

Training (Jahrgänge 2011/2012):
Dienstag, 19:00–20:30 Uhr
Freitag, 18:00–19:30 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach

Hintere von links: Marc Olaf Kaiser (Trainer), Niklas Dörsam (Trainer), Connor Meuth, Namiran Yilmaz, 
Ben-Luca Bröder, Ben Binzer, Jona Schacht, Lucas Kollmar, Linus Falk, Levi Mohr, Leo Quester, Leopold 
Krings, Felix Hellberg (Trainer) und Markus Kollmar (Trainer); vordere Reihe von links: Maximilian Mor-
lang, Theo Reinl, Lucien Fernandes, Lucas Münch, Lasse Schmitt, Maximilian Kaiser, Vincent Janssen, Noah 
Ladner und Mischa Burski; es fehlt: Julia Weigert (Betreuerin).

Männliche Jugend C (Bezirksoberliga und Bezirksklasse)
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Wir freuen uns aufspannende Spiele, lautstarke 
Unterstützung von der Tribüne und viele tolle 
Momente auf und neben dem Spielfeld.

Wir wünschen unserer männlichen C-Jugend eine 
erfolgreiche, verletzungsfreie und spaßreiche 
Saison !

Interessierte Jungs der Jahrgänge 2011 und 2012, 
die sich das Training einfach mal anschauen oder 

auch gerne gleich mitmachen möchten, sind je-
derzeit herzlich willkommen.

An dieser Stelle ein Dankeschön an alle Eltern, die 
das Trainerteam und ihre Jungs tatkräftig unter-
stützen und den Spielbetrieb erst möglich ma-
chen.

Sekretär/Zeitnehmer gesucht!
Die TSV Griedel sucht weiterhin Eltern oder interessierte Zuschauer, die 
hin und wieder am Zeitnehmertisch ein Spiel aus nächster Nähe verfolgen 
möchten. Handballkenntnisse sind nicht erforderlich. Aufgabe dort wird 
es sein, die Anzeigetafel per Bedienpult zu betätigen und/oder den Spiel­
bericht auszufüllen (per PC).

Interessenten bitte bei Jürgen Weiß (maennerwart@tsv-griedel.de) mel­
den.
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Die weibliche B-Jugend wird in der kommenden 
Saison wieder in der Bezirksoberliga auf Punkte-
jagd gehen. Der Kader hat sich im Vergleich zur 
Saison 2023/2024, als die beiden Jahrgänge das 
letzte Mal zusammengespielt haben, kaum geän-
dert. Eine gewisse Routine in den Spielprozessen 
konnte bereits in den ersten Trainings beobach-
tet werden. Wie in den letzten Jahren treten die 
Jahrgänge 2009/2010 in einer Spielgemeinschaft 
mit der HSG Mörlen als JSGwB Griedel/Mörlen an, 
dies hat sich in den vergangenen Jahren als tolle 
Partnerschaft auf Augenhöhe bewährt.

Ein Qualifikationsturnier entfiel leider kurzfristig 
aufgrund des regionalen Mangels an Mannschaf-
ten. Somit konnten wir die WJA bei deren Quali-
fikationsturnier sowie in einigen Testspielen tat-
kräftig unterstützen.

Dieses hatte den weiteren Vorteil, dass der Fokus 
direkt auf die Saisonvorbereitung gelegt werden 

konnte. Diese beinhaltet, wie der wöchentliche 
Trainingsbetrieb, regelmäßige Einheiten mit der 
WJA. Dies erlaubt eine hohe Intensität und er-
möglicht es den Mädels, sich rapide weiterzuent-
wickeln.

Spielpraxis hat sich die Mannschaft über den 
Sommer durch Testspiele und Turniere im Laufe 
der Vorbereitung geholt. Ein erstes Testspiel 
gegen den TUS Vollnkirchen führte trotz Perso-
nalengpass zu einem verdienten Unentschieden. 
Eine der Hauptaufgaben für dieses Jahr wird es 
sein, das unbestritten hohe Potenzial des Kaders 

Training (Jahrgänge 2009/2010):
Dienstag, 17:30–19:15 Uhr
Weidig-Halle Butzbach
Freitag, 17:30–19:15 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach

Stehend von links: Florian Graßl, (Trainer), Amalasuintha Hainer, Theresa Klisa, Nina Bruhnke, Charlotte 
Hey, Laura Weiser Zorrilla, Isabel Becker, Daria Brunz und Sanna; es fehlen: Sebastian Lunemann (Trainer), 
Clara Behr, Leliya Andrawas, Livia Bopp, Liselotte Scharfe- Deeley, Maja Dreilich und Paula Plüch.

Weibliche Jugend B (Bezirksoberliga) – JSGwB Griedel/Mörlen



Sprechstunde für Kleintiere, Geflügel und Exoten
Sprechzeiten:  Mo. bis Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 16.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Sprechstunde für Kleintiere, Geflügel und ExotenSprechstunde für Kleintiere, Geflügel und Exoten

Dr. Matthias GörlachDr. Matthias GörlachDr. Matthias GörlachDr. Matthias GörlachDr. Matthias GörlachDr. Matthias Görlach
Ulrike Gabriele KramerUlrike Gabriele KramerUlrike Gabriele KramerUlrike Gabriele KramerUlrike Gabriele KramerUlrike Gabriele Kramer
Praktische Tierärzte Praktische Tierärzte Praktische Tierärzte Praktische Tierärzte Praktische Tierärzte Praktische Tierärzte ... www.drgoerlach.de www.drgoerlach.de www.drgoerlach.de
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kontinuierlich abzurufen und in jedem Spiel auf 
die Platte zu bringen.

Wir blicken voller Vorfreude auf die kommende 
Saison und freuen uns auf lautstarke Unterstüt-
zung von der Tribüne.



www.tsv-griedel.de/handball.de
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Die männliche B-Jugend der JSGmB Griedel/
Kleenheim-Langgöns geht in der kommenden 
Saison in der Bezirksliga auf Punktejagd.

Die Mannschaft von dem Trainerteam Wanja 
Köhler, Stefan Knebel und Matthias Lenz be-
steht, auch in der kommenden Spielzeit aus einer 
Spielgemeinschaft des TSV Griedel und der HSG 
Kleenheim-Langgöns.

Leider verlief das Qualifikationsturnier zur Be-
zirksoberliga sehr unglücklich, weshalb die Mann-

schaft nun in der Bezirksliga die Meisterschaft 
anstrebt.

Das Trainerteam ist sehr zuversichtlich mit dem Team 
eine tolle Saison, mit viel Spaß und Erfolg, zu haben.

Stehend von links: Wanja Köhler (Trainer), Johannes Simon, Lukas Ritter, Janis Müller, Clemens Päßler, 
Linus Dechert, Damon Richter, Noah Ladner, Gabriel Blaževic, Constantin Kühnen, Leonard Klisa, Leander 
Knipp, Michel Lenz, Finn Peinelt, Kasimir Fleck, Vincent Janssen, Stefan Knebel (Trainer) und Carlo Sche-
rer, es fehlt: Matthias Lenz (Trainer).

Männliche Jugend B (Bezirksliga – Gruppe 2) 
JSGmB Griedel/Kleenheim-Langgöns

Training (Jahrgänge 2009 und 2010):
Dienstag, 18:00–19:30 Uhr 
Karl-Zeiss-Halle, Langgöns
Freitag, 19:00–20:30 Uhr 
August-Storch-Halle, Butzbach



✔ Sofortrabatt auf 
     Fachsortimente
✔ Sonderaktionen
✔ Exklusive Vorteile
✔ Geburtstagsgeschenke
✔ Gewinnspiele

Ihre Vorteile:

SERVICE
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DIE GANZE WELT 
DES WOHNENS 

OPTICARD

Infos unter 
www.opti-wohnwelt.de/opticard

Opti-Wohnwelt Schwaab GmbH  Weiherstraße 9  35510 Butzbach 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 10:00 – 18:30 Uhr / Sa.: 09:30 – 18:00 Uhr

UN
SE

R

auf einem Blick!

Ihre persönliche Vorteilskarte

Heimberatung 3D-Raumplanung FinanzierungBestpreisgarantie Aufmaß-Service

Altmöbelentsorgung Lieferung

Fachberatung

Sanitär- und Elektro-
installation

Montage

Weitere Infos unter 
www.opti-wohnwelt.de/
service
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Die Mannschaft vom Trainerteam Jörg Mayer, Pa-
trick Schlichting und Leon Dilges besteht weiter-
hin aus einer Spielgemeinschaft des TSV Griedel, 
der HSG Kleenheim-Langgöns sowie aus Spielern 
von der HSG Mörlen.

Größtenteils hat die Mannschaft im Kern bereits 
letzte Saison zusammengespielt, sodass die Jungs 
bereits in der BOL-Qualifikation trotz Neuzu-
gänge, deutlich besser zusammengefunden hat 
als es in der Qualifikation der letzten Saison der 
Fall war. Somit konnten wir in der zweiten Runde 
die BOL-Qualifikation klar machen und werden 
nächste Saison erstmals in der Bezirksoberliga auf 
Punktejagd gehen.

In der Saisonvorbereitung gilt es nun für die 
Jungs, die bisher gelegten Grundsteine noch wei-

ter auszubauen und sich sowohl spielerisch als 
auch als Team weiterzuentwickeln.

Neben der klassischen angriffs- und abwehrtech-
nischen Weiterentwicklung stehen in der Saison-
vorbereitung auch die athletische sowie taktische 
Weiterentwicklung der Mannschaft auf dem Trai-
ningsprogramm.

Es befindet sich ein sehr guter Teamgeist in der 
Mannschaft, sodass Spieler und Trainer optimis-

Hintere Reihe von links: Tim Niklas Sulzbach, Felix Hellberg, Louis Bauer, Louis Dargel, Tom Binder, Do-
minic Dingeldein, Mika Ladner, Ben Binder und Samuel Ott; vordere Reihe von links: Jakob Bender, Felix 
Dörsam, Felix Ladner, Constantin Kühnen, Jona Joris Eberhardt, Fabian Kislich, Paul Stiegemann, Sebas-
tien Lober und Jörg Mayer (Trainer); es fehlen:  Patrick Schlichting (Trainer), Leon Dilges (Trainer) und 
Darian Riemer.

Männliche Jugend A (Bezirksoberliga) 
JSGmA Kleenheim-Langgöns/Griedel

Training (Jahrgänge 2007 und 2008):
Montag, 18:30–20:00 Uhr 
Carl-Zeiss-Halle, Langgöns
Mittwoch, 18:00–19:30 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach



Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.pguenther.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Patricia Günther
Beratungsstellenleiterin
Raiffeisenstr. 6
35510 Butzbach
Tel.: (06033) 975892

steuererklärung

Ihre
Einkommen-
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tisch sind, in der kommenden Bezirksoberliga Sai-
son eine gute Rolle spielen zu können.

Mit Sicherheit warten spannende Spiele auf das 
Team der JSGmB Kleenheim-Langgöns/ Griedel.

Voller Vorfreude, großem Spaß und Motivation 
wird die Mannschaft in die neue Spielzeit starten, 
um am Ende den verdienten Lohn einer guten 
Platzierung in der Bezirksoberliga einzufahren.
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Rot, Gelb und Blau …

…  sind seit 2016 die Farben der Schiedsrichter. 
Hierbei ist nicht (nur) die mittlerweile doch sehr 
bunte Kleidung der SR gemeint. Nein, nach den 
neuen Regeln hat sich auch die Anzahl der ver-
schiedenfarbigen Karten geändert. Blau ist hin-
zugekommen, damit auch der „Letzte“ in der 
Halle versteht, die vorher gezeigte rote Karte 
zieht einen schriftlichen Bericht des/der Schieds-
richter und eine Sperre für den Betroffenen nach 
sich.

Ist somit doch alles ganz einfach, aber warum fin-
den wir in unserem Verein trotzdem keine neuen 
Interessierten für diese Tätigkeit ?

Bereits ab dem 16. Lebensjahr kann man sich für 
einen Lehrgang anmelden, der jedes Jahr vom 
Handballbezirk Gießen angeboten wird. Nach 
einigen Regelabenden geht es dann gleich „an 

die Pfeife“. Sämtliche zunächst anfallenden Kos-
ten (Lehrgangsgebühr, Trainingsanzug, SR-Hemd 
und -Hose, Stoppuhr usw.) werden vom Verein 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Weiterhin wird 
in der ersten Phase bei allen Spielen ein erfah-
rener Schiedsrichter des Vereins den/die Neuein-
steiger unterstützend bei den Spielen begleiten. 
Später wird die Betreuung dann je nach Bedarf 
vom Bezirk übernommen. Und vom ersten Spiel 
an gibt es „Kohle“. Die seit 2016 fällige Spiellei-
tungsentschädigung in Höhe von 21,00 Euro für 
ein Jugendspiel sowie 25,00 Euro für alle anderen 
Spiele auf Bezirksebene sind sicherlich nicht zu 
verachten und ein schönes Taschengeld. Manch 
einer muss für diese Beträge deutlich mehr tun 
als 40, 50 oder 60 Minuten zu pfeifen. Selbstver-
ständlich werden auch die entstehenden Fahrt-
kosten erstattet.

Es lohnt sich also eine Ausbildung zum Schieds-
richter zu machen. Mit Sicherheit erweitert man 

Stehend von links: Sebastian Tazelaar, Jonas Krüger, Christopher Kopf, Steffen Strasheim, Farouk Al Mo-
hamad, Abdirahman Farah Ali, Burkhard Strasheim und Torsten Mattheiß; es fehlen: Emma Bindhardt, 
Jürgen Strasheim und Peter Roth.

Schiedsrichter



Butzbacher Straße 8
35516 Münzenberg/Gambach
bingel-gmbh@t-online.de
Telefon (0 60 33) 97 13 23 · Telefax (0 60 33) 97 13 24
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seinen persönlichen Erfahrungsschatz im Hand-
ball und im Umgang mit anderen Menschen. 
Außerdem ist es enorm interessant – und das ha-
ben mir schon viele SR-Neulinge bestätigt – den 
Handballsport auch einmal von einer anderen 
Seite kennen zu lernen. Das Amt des Schiedsrich-
ters bringt somit viele positive Aspekte mit sich 
und diese vertrauenswürdige Aufgabe kann auch 
zugleich auch eine sehr gute Referenz für die ei-
gene berufliche Laufbahn sein.

Haben wir Dein Interesse geweckt ? Vielleicht ist 
es im „Duett“ leichter ? Sprecht einfach Freunde/
Bekannte an, ob ihr es gemeinsam probieren 
wollt. Für Fragen stehe ich als Schiedsrichterver-
antwortlicher in unserem Verein jederzeit gerne 
zur Verfügung. Meldet Euch einfach per Mail 
unter jweiss98@aol.com bzw. telefonisch unter 
(0 60 33) 6 06 53 oder (01 60) 7 23 86 33.

Schiedsrichter gesucht!
Der TSV Griedel sucht dringend junge selbstbewusste Handballer (ab 
16 Jahre), die sich vorstellen können die Schiedsrichterlaufbahn einzuschla­
gen. Neben Spesen werden auch die Fahrtkosten erstattet.

Interessenten bitte bei Jürgen Weiß (maennerwart@tsv-griedel.de) mel­
den.
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Männer I des TSV Griedel feiern den Aufstieg  
in die Oberliga-Mitte

Die vergangene Saison endete für die Männer 
des TSV Griedel in sportlicher Hinsicht sehr unter-
schiedlich. Die Männer I sind in die Ober-Mitte 
aufgestiegen, die Männer II mussten einen Ab-
stieg hinnehmen.

Unsere 3. Mannschaft, die „Gallier“ mussten in 
der letzten Saison der Bezirksliga C, wie in den 
letzten Jahren oft, mit einem kleinen Spielerka-
der antreten. Die Mannschaft um Spielertrainer 
Tobias Frank hatte aber nichts mit dem Abstieg 
zu tun.

In der kommenden Saison wird die 2. Mannschaft 
mit U21-Spielern, Spielern mit Doppelspielrecht 
und Spielern der Männer III neu aufgestellt. Die 
Männer III nehmen zusätzlich an einer Freund-
schaftsspielrunde teil. Wir starten mit den Män-
ner II einen Neuzugang mit „jungen“ und „alten“ 
Spielern. In den nächsten Jahren wird sich die en-
gagierte Jugendarbeit wieder auszahlen. Sehr 
zur Freude der Griedeler Männer gibt Michael 
Schaubach, dessen Vater in Griedel Handballge-
schichte geschrieben hat, sein Comeback in Grie-
del. Wie im letzten Jahr möchte ich die hervor-
ragende Arbeit von Tobias Frank loben, der auch 
noch als Jugendtrainer bei der männlichen D-Ju-
gend tätig ist. Das Engagement von Tobias Frank 
ist für unseren Verein ein Glücksfall.

Unsere Männer I haben eine bärenstarke Saison 
gespielt und sich verdient den Meistertitel in der 
Bezirksoberliga geholt. Mit überragenden 46:6 
Punkten stieg die Mannschaft in die Ober-Mitte 
auf. Nach zahlreichen Abgängen von Leistungs-
trägern in den letzten zwei Jahren können wir 
jetzt den Umbruch als gelungen bezeichnen. Die 
Griedeler Mannschaft konnte mit vielen Landes
liga erfahrenen Spielern die Bezirksoberliga domi-
nieren. Das Trainerteam Kai Vormwald und Timm 
Weiß wird in der nächsten Saison vor neuen Auf-
gaben stehen, auf die sich Alle freuen. Wir gehen 
unseren Griedeler Weg mit vielen Spielern aus 
der eigenen Jugend weiter. Wie in den letzten 
Jahren versuchen wir aber immer auch Spieler zu 
finden, die uns auf Positionen verstärken, wo wir 
Unterstützung sehr gut gebrauchen können. Das 
Leitmotiv des TSV Griedel „Eine Starke Gemein-
schaft“ sollte immer unser Handeln bestimmen. 
Wir sollten die Aufgabe in der Oberliga, mit dem 
in letzter Zeit viel zitierten Satz der ehemaligen 
Bundeskanzlerin: „Wir schaffen das“ angehen.

Danke möchte ich sagen:

Mein Dank geht an unsere Physiotherapeutin Sa-
rah Vogl für ihre langjährige engagierte Arbeit, 
die jetzt von Solvej Fritz abgelöst wird und ein 
besonderer Dank geht an unseren Mannschafts-
arzt Dr. Wolfgang Pörschke, der unsere SpielerIn-
nen mittlerweile über zwölf Jahre, hervorragend 
ärztlich betreut.

Unser Wirtschaftsdienst leistet bei allen Aktivi-
täten rund um den TSV Griedel hervorragende 
Arbeit.

Im Voraus möchte ich mich schon bei unsere Mo-
deratoren Lars Moscherosch und Tobias Frank für 
die Live-Übertragungen von den Heimspielen be-
danken, die sich in Hessen viele Sympathien er-
worben haben.

Ich möchte mich bei meinen Vorstandsmitglie-
dern herzlich für die geleistete Arbeit im letzten 
Jahr bedanken und auch dem FUN FOR YOUNGS-
TERS Verein, der unsere Kinder- und Jugend-
arbeit finanziell unterstützt, ein Dankeschön für 
sein Engagement sagen.

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, dem Busi-
ness Club und dem Griedeler Freundeskreis und 

Bericht vom Männerwart
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hoffen auch weiterhin auf eine gute Zusammen-
arbeit.

Ich möchte mich bei Allen bedanken, die in unse-
rem Verein ehrenamtlich tätig sind !

Leider wird unser Handballförderverein seit Jah-
ren ausgebremst. Mit dem Entenrennen fehlt 
dem TSV Griedel eine wichtige finanzielle Einnah-
mequelle. Leider hat die „Untere Naturschutzbe-
hörde“ andere Vorstellungen über ein Entenren-

nen. Wir müssen in Zukunft sehen, ob die Ver-
waltung ein Interesse hat, die gemeinnützigen 
Vereine zu unterstützen. Denn unser TSV Griedel 
braucht die Einnahmen eines Entenrennens drin-
gend für die Jugendarbeit.

Zum Schluss möchte ich uns Alle an den Leit-
spruch in unserem Verein erinnern: „Eine Starke 
Gemeinschaft“.

Euer Jürgen
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Die kommende Saison verspricht eine spannende 
und herausfordernde Zeit für unser Team. Nach 
den schwierigen Abstiegen in den letzten Jahren 
blicken wir jedoch mit viel Zuversicht und Motiva-
tion auf das, was vor uns liegt. Wir haben hart ge-
arbeitet, um eine starke Mannschaft zusammen-
zustellen und sind überzeugt, dass wir mit dem 
richtigen Mix aus erfahrenen Spielern und viel-
versprechendem Nachwuchs die Chance haben, 
oben mitzuspielen.

Unser Hauptziel für diese Saison ist es, uns in der 
oberen Tabellenhälfte zu etablieren und in den 
spannenden Derbys der Liga eine gute Rolle zu 
spielen. Mit einer fokussierten und motivierten 
Einstellung wollen wir die Fehler der vergange-
nen Jahre hinter uns lassen und den nächsten 
Schritt machen. Wir sind davon überzeugt, dass 
wir über das Potenzial verfügen, uns in der Ta-

belle nach oben zu kämpfen – insbesondere, 
wenn wir als Team geschlossen auftreten und alle 
Spieler ihr Bestes geben.

Ein weiteres Ziel ist es, die jungen Spieler in die 
Mannschaft zu integrieren und ihnen die Mög-
lichkeit zu geben, sich in der Liga zu beweisen. 
Wir sehen in unserer Jugend viel Potenzial, und 
es ist wichtig, dass wir diesen Spielern nicht nur 
die Chance zur Weiterentwicklung bieten, son-
dern auch von ihrer Energie und ihren frischen 
Ideen profitieren. Eine ausgewogene Mischung 
aus Erfahrung und Jugend ist der Schlüssel, um 

Hintere Reihe von links: Jannik Kuhl, Felix Hellberg, Niklas Dörsam, Christopher Kopf, Felix Burgard, 
Andreas Schepp, Mika Ladner und Felix Ladner; vordere Reihe von links: Heinz-Helmut Bender, Thomas 
Müller, Jörn Köstler, Mario Tutic, Timm Weiß, Tim Niklas Sulzbach, Felix Dörsam und Tobias Frank (Spie-
lertrainer); es fehlen: Dirk Boller, Rado Katic, Florian Lambert, Michael Schaubach, Andreas Voß, Dorian 
Blume, Bastian Zöppig und Jonas Heil.

Männer II (2. Bezirksklasse – Gruppe 3)

Training:
Montag, 20:30–22:00 Uhr
Donnerstag, 17:30–19:00 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach
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uns sowohl kurzfristig als auch langfristig zu stär-
ken.

Nach den zwei Abstiegen haben wir die Gelegen-
heit genutzt, unser Team neu aufzustellen. Wir 
haben die bestehende Struktur überarbeitet und 
einige strategische Änderungen vorgenommen, 
um die Teamdynamik zu verbessern. Die Spieler 
sind fokussiert und bereit, die Herausforderun-
gen der kommenden Saison anzunehmen. Der 
neue Mix aus erfahrenen Leistungsträgern und 
jungen Talenten gibt uns die nötige Flexibilität 
und Tiefe, um sowohl in der Abwehr als auch im 
Angriff flexibel zu reagieren.

Ein weiterer spannender Aspekt der kommenden 
Saison sind die zahlreichen Derbys, die uns erwar-
ten. Diese Spiele sind immer besonders intensiv 
und emotional, und wir freuen uns darauf, uns 
mit unseren regionalen Konkurrenten zu messen. 
Solche Begegnungen sind nicht nur für die Spie-
ler, sondern auch für die Fans immer ein High-
light. Unser Ziel ist es, in diesen Begegnungen 
unseren Charakter zu zeigen und uns mit voller 
Leidenschaft und Kampfgeist durchzusetzen.

Wir gehen mit viel Optimismus und einer klaren 
Zielsetzung in die neue Saison. Die Kombination 
aus erfahrener Führung und jungem, hungrigem 
Talent ist der Schlüssel, um unser Potenzial voll 
auszuschöpfen. Wir sind überzeugt, dass wir mit 
einem starken Team und einer klaren Strategie in 
der kommenden Runde eine bedeutende Rolle 
spielen werden.
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„Wir sind wieder da“

Nach dem Abstieg 2024 aus der Landesliga und 
einigen Abgängen, wussten die Verantwort
lichen vor der Saison in der Bezirksoberliga nicht, 
wohin der Weg gehen könnte. Vom ersten Tag 
an, nahm die Mannschaft mit ihrem Trainerteam 
die Herausforderung an und setzte Akzente. Nur 
drei Auswärtsniederlagen bedeuteten am Ende 
der Saison die Meisterschaft in der Bezirksober-
liga. Die Bilanz ist beeindruckend: 46:6 Punkte 
bei einem Torverhältnis von +237. In neun Spielen 
erzielte die Mannschaft mehr als 40 Tore, nur in 
vier Spielen warf das Team weniger als 30 Tore. 
Der TSV Griedel holte sich eine verdiente Meister-
schaft und belohnte sich mit dem Aufstieg in die 
Oberliga-Mitte, vormals Landesliga-Mitte. Eine 
herausragende Leistung ist es auch, dass der TSV 

Griedel in den letzten zwölf Jahren, neun Jahre 
oberhalb des Bezirkes gespielt hat und es sollen 
weitere dazu kommen.

Die Herausforderung in der neuen Spielklasse 
ist natürlich riesengroß. Frühzeitig konnten wir 
mit David Potschka und Fabio Grosso (beide MSG 
Florstadt/Gettenau) zwei Spieler vom Weg des 
TSV Griedel überzeugen. David am Kreis und Fa-
bio im Rückraum sind eine Verstärkung und pas-
sen ins Team. Oscar Krzeczek, der in Erndtebrück 
bei der Bundeswehr ist, wird, wie am Ende der 

Hintere Reihe von links: Timm Weiß (Co-Trainer), Niklas Dörsam, Dimitri Brunz, Fabio Grosso, Kai Vorm-
wald (Trainer), Jan Schepp, Thomas Graßl und Jürgen Weiß (Teammanager); vordere Reihe von links: Lars 
Moscherosch (1. Vorsitzender des TSV Griedel), Wanja Köhler, Henri Vogel, Constantin Jantos, Hendrik 
Krüger, David Potschka, Farouk Al Mohamad, Lukas Kipp und Solvej Fritz (Physiotherapeutin); es feh-
len: Marco Pajung, Oscar Krzeczek, Sandro Hachenburger, Dr. Wolfgang Pörschke (Mannschaftsarzt) und 
Georg Graßl (Torwarttrainer).

Männer I (Oberliga Mitte)

Training:
Dienstag, 20:30–22:30 Uhr
Donnerstag, 19:00–20:30 Uhr
August-Storch-Halle Butzbach
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letzten Saison, der Mannschaft zur Verfügung 
stehen, wenn es sein Dienst erlaubt. Jannik Kuhl 
spielt in Zukunft bei den Männern II und Luis 
Schepp möchte eine Pause einlegen. 

Nach dem Aufstieg muss sich die Mannschaft 
jetzt wieder ihren Platz in der Oberliga suchen. 
Das wird eine große Herausforderung für das 
Team. Wir spielen gegen acht Spielgemeinschaf-
ten und auch die anderen fünf sind traditions-
reiche Vereine. Wir sind stolz darauf, dass wir 
wieder in die zweithöchste Spielklasse in Hessen 
zurückgekehrt sind. In der letzten Saison wurde 
das Leitmotiv des TSV Griedel „Eine Starke Ge-
meinschaft“ wieder belebt. Bei vielen Siegen ist 
es natürlich einfacher als bei Niederlagen. In der 
nächsten Saison wird es sich zeigen, wie belastbar 
das Leitmotiv ist. Die Werte Disziplin, Kampfgeist 
und Einstellung werden für uns als Aufsteiger in 
die Oberliga ein wichtiger Faktor für den Spiel-
ausgang sein. 

Unser Team hinter der Mannschaft ist seit Jah-
ren sehr gut aufgestellt. Wir danken unserem 
Doc Wolfgang Pörschke, der uns seit zwölf Jah-
ren ärztlich betreut. Ein großer Dank an unsere 

Physiotherapeutin Sarah Vogl, die nach vielen 
Jahren kürzertreten will und von Solvej Fritz er-
setzt wird. Wir danken der GO Gesundheit Fitness 
Wellness von Rainer Hofmann. Natürlich gehört 
auch unser neu gewählter 1. Vorsitzender Lars 
Moscherosch und Tobias Frank wieder zum Team, 
die mit großem Engagement die Spiele auf You-
Tube übertragen. 

Ich kann mich nur bei allen, die für die Mann-
schaft arbeiten, herzlich bedanken. Wir haben 
ein tolles Umfeld für unsere Spieler geschaffen. 
Das Trainerteam und unsere Spieler können sich 
auf den sportlichen Bereich konzentrieren. Jeder 
muss auf seinem Platz mit großem Engagement 
jederzeit bereit sein, für die Mannschaft alles zu 
tun. 

Wir werden alles daransetzen uns in der nächsten 
Saison in der Oberliga zu behaupten. Das wird 
schwer werden, deshalb hoffen wir auf die Un-
terstützung unserer Fans. Wir wollen zusammen 
„Eine Starke Gemeinschaft“ sein und das auch 
auf dem Spielfeld zeigen. 

Euer Jürgen
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Das Team hinter der 1. Männermannschaft

Trainer Kai VormwaldTrainer Kai Vormwald Co-Trainer Timm WeißCo-Trainer Timm Weiß Torwarttrainer Georg GraßlTorwarttrainer Georg Graßl

Mannschaftsarzt Dr. Wolfgang PörschkeMannschaftsarzt Dr. Wolfgang Pörschke Teammanager Jürgen WeißTeammanager Jürgen Weiß Physiotherapeutin Solvej FritzPhysiotherapeutin Solvej Fritz



Erfolg ist Teamsache !

Wir unterstützen den TSV Griedel !
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Bildernachlese der Männer I

ConstantinConstantin FaroukFarouk

HendrikHendrik NiklasNiklas

OscarOscar LukasLukas

SandroSandro JanJan
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Siegerbilder der Männer I

2.11.2024: Sieg gegen HSG Wettenberg II.2.11.2024: Sieg gegen HSG Wettenberg II. 9.11.2024: Sieg bei der TSG 1883 Lollar.9.11.2024: Sieg bei der TSG 1883 Lollar.

30.11.2024: Sieg beim TV Hüttenberg III.30.11.2024: Sieg beim TV Hüttenberg III. 14.12.2024: Sieg bei der HSG Hungen/Lich.14.12.2024: Sieg bei der HSG Hungen/Lich.

8.2.2025: Sieg gegen HSG Lumdatal II.8.2.2025: Sieg gegen HSG Lumdatal II.

8.3.2025: Sieg gegen MSG Florstadt/Gettenau.8.3.2025: Sieg gegen MSG Florstadt/Gettenau.

26.1.2025: Sieg gegen TSV Langgöns.26.1.2025: Sieg gegen TSV Langgöns.

5.4.2025:  Sieg gegen TV Hüttenberg III.5.4.2025:  Sieg gegen TV Hüttenberg III.

Siegerbilder der Männer I
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Die Neuen der 1. Männermannschaft

Fabio Grosso wechselt von der MSG Florstadt/
Gettenau zum TSV Griedel

Der 25-jährige Fabio Grosso hat seinen Lebens-
mittelpunkt in Assenheim. Neben dem Handball 
hat Fabio Grosso weitere kreative und sportliche 
Leidenschaften: Fabio zeichnet und malt leiden-
schaftlich gerne Graffitis und er verbringt im 
Winter möglichst viel Zeit mit Snowboardfahren. 
Ende März dieses Jahres hat Fabio Grosso sein 
dreijähriges duales Studium im Bereich Medien-
design erfolgreich abgeschlossen. Beruflich ist 
Fabio Grosso auch eng mit der Sportwelt verbun-
den, da er aktuell bei einem Sportvermarkter tä-
tig ist.

Die sportliche Laufbahn begann bereits mit sechs 
Jahren bei der SU Nieder-Florstadt. Nach einer 
Zwischenstation in der A-Jugend beim TV Petter-
weil verbrachte Fabio seine ersten aktiven Jahre 
im Seniorenbereich wieder in Florstadt. Zur Sai-
son 2023/2024 wechselte er zunächst zur zweiten 
Mannschaft des TV Petterweil. Aufgrund einer 
Verletzung aus der Vorsaison und beruflichen 
Gründen kehrte er in der Winterpause, wieder 
nach Florstadt zurück.

Welche Gründe waren für Dich ausschlaggebend 
zum TSV Griedel zu wechseln ?

Meine Entscheidung, nun zum TSV Griedel zu 
wechseln, hat mehrere Gründe: Ich freue mich 
sehr auf den gemeinsamen Wechsel mit David und 
darauf, mit vertrauten Gesichtern wie Marco, mit 
dem ich bereits in Florstadt zusammengespielt 
habe, und Dimitri, den ich aus meiner Schulzeit 
kenne, auf dem Spielfeld zu stehen. Zudem sehe 

ich beim TSV Griedel die sportliche Möglichkeit, 
mich weiterzuentwickeln.

Welche sportlichen Ziele hast Du persönlich und 
mit dem Verein ?

Ich möchte gemeinsam mit der Mannschaft 
sportlich erfolgreich sein, langfristig gute Platzie-
rungen erreichen und idealerweise den Aufstieg 
schaffen. Außerdem liegt es mir besonders am 
Herzen, eine positive und gemeinschaftliche At-
mosphäre innerhalb des Teams zu fördern, in der 
jeder Spieler Spaß am Sport hat und wir gemein-
sam wachsen können.

Wie siehst Du deinen neuen Verein ?

Ich blicke voller Vorfreude auf die kommende 
Saison beim TSV Griedel: Der Verein bietet mir 
eine tolle Chance, mich persönlich und sportlich 
weiterzuentwickeln. Ich freue mich sehr darauf, 
gemeinsam mit meinen neuen Teamkollegen am-
bitionierte Ziele zu verfolgen und Teil dieses en-
gagierten Vereins zu werden.

Kreisläufer David Potschka wechselt 
zum TSV Griedel

Der 28-jährige Mannschaftskapitän der MSG 
Florstadt/Gettenau wechselt zur neuen Saison 
zum TSV Griedel. David Potschka lebt mit seiner 
Lebensgefährtin in Florstadt. Der staatlich aner-
kannte Erzieher arbeitet seit 2021 bei der Jugend-
pflege 4.0 für die Kommunen Florstadt, Reichels-
heim, Echzell und Wölfersheim in der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit. Handball stand immer 
im Mittelpunkt seines Lebens. David Potschka 
kommt aus einer handballbegeisterten Familie. 
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Schon als Baby war er in der Sporthalle bei den 
Spielen seiner Mama. Seine älteren Schwestern 
spielten auch Handball. Mit fünf Jahren begann 
David bei den Minis in Florstadt seine Handball-
laufbahn und war bis heute nur für Florstadt am 
Ball. Neben dem Handball hat er auch lange pa
rallel Fußball gespielt und war auch beim Bogen-
schießen aktiv. Im Jugendbereich spielte David 
noch vermehrt im Rückraum und qualifizierte sich 
mit seinen Mannschaften zumeist für die höchs-
ten Spielklassen des Bezirkes. In der männlichen 
C-Jugend feierte er die Meisterschaft. Nach und 
nach führte ihn sein Weg an den Kreis und in der 
A-Jugend bekam er schon regelmäßige Einsätze 
bei den Aktiven. Nach intensiven Gesprächen mit 
David Potschka freuen sich die Verantwortlichen 
des TSV Griedel auf die Zusammenarbeit. Auf der 
Kreisläuferposition gab es nach dem Rücktritt 
vom heutigen Co-Trainer der ersten Mannschaft 
Timm Weiß eine hohe Fluktuation und zuletzt 
mussten immer wieder starke Rückraumspieler 
diese Position ausfüllen. David Potschka wird 
mit seinen positiven Charaktereigenschaften auf 
und neben Spielfeld eine Bereicherung für den 
TSV Griedel sein.

Welche Gründe waren für Dich ausschlaggebend 
zum TSV Griedel zu wechseln ?

Die Gründe warum ich mich für den Wechsel zum 
TSV Griedel entschieden habe sind zum einen die 
sportliche Herausforderung und vielleicht noch 
einmal höherklassig spielen zu können. Aber 
auch mal ein wenig aus meiner Komfortzone 
rauszukommen und weitere persönliche Gründe. 
Ich spiele seit klein auf bei der SU Nieder-Flor-
stadt Handball und ich denke mit 28 Jahren ist es 
noch einmal der richtige Schritt was anderes zu 

sehen. Die schnelle Spielvariante des TSV Griedel 
passt zu meinem Spielstil und ich denke, ich kann 
echt gut ins Team passen. Die Gespräche waren 
sehr offen und wertschätzend und ich denke es 
kann echt gut passen.

Welche sportlichen Ziele hast Du persönlich und 
mit dem Verein ?

Mein persönliches sportliches Ziel ist es, immer 
alles auf dem Platz, für mich und vor allem dem 
Team um mich herum, zu geben und das Beste 
herauszuholen. Natürlich möchte ich gerne auch 
die Erfahrung machen in einem Team zu spielen, 
dass sportlich auf einem hohen Niveau in der Be-
zirksoberliga spielt. So ist es mein Ziel mit dem 
Verein und dem Team, bei einem möglichen Auf-
stieg, eine gute Rolle zu spielen. Grundlage dafür 
ist aber immer den Spaß am Handball zu behal-
ten und ein gutes Team auf und neben dem Spiel-
feld zu sein.

Wie siehst Du deinen neuen Verein ?

Ich sehe den TSV Griedel als einen sehr ambitio-
nierten Verein, der klare Ziele hat. Viele Jugend-
mannschaften stellen zu können ist in der heu-
tigen Zeit sehr wichtig, um einen Verein in den 
nächsten Jahren am Leben zu halten und für den 
Nachwuchs der aktiven Mannschaften zu sorgen. 
Das ist heute nicht mehr so einfach, ist kenne das 
nur zu gut, durch mein Amt als stellvertretender 
Jugendleiter in meinem Heimatverein Florstadt 
und meinem beruflichen Hintergrund als Jugend-
pfleger in der offenen Kinder- und Jugendarbeit. 
Ich denke, da macht der TSV Griedel gute Arbeit. 
Jetzt muss ich im Verein und der Mannschaft erst 
einmal Fuß fassen, um mehr sagen zu können.

Verabschiedung von Jannik Kuhl. Verabschiedung von Sarah Vogl.
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Der Kader der Männer I – Oberliga Mitte – Saison 2025/2026

R-Nr. Name (Position)
Geb.-
Datum Größe

Bezirksoberliga 
2024/2025

TSV Griedel 
gesamt

im 
Verein 
seit letzter VereinSpiele Tore 7m Spiele Tore 7m

12 Pajung, Marco (TW) 28.06.80 1,92 23 ./. ./. 150 ./. ./. 2021 MSG Florstadt/Gett.

1 Krüger, Hendrik (TW) 30.11.00 1,91 25 1 ./. 116 1 ./. 2005 eigene Jugend

25 Grosso, Fabio (RL, LA) 05.10.99 1,82 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 2025 MSG Florstadt/Gett.

17 Brunz, Dimitri (RL, KL) 16.01.01 1,88 25 32 ./. 37 33 ./. 2006 eigene Jugend

9 Kipp, Lukas (RR, RM) 14.03.94 1,85 25 139 12 253 1024 221 2011 eigene Jugend

13 Jantos, Constantin (RM, RL) 27.09.95 1,79 22 132 50 166 676 121 2011 eigene Jugend

20 Schepp, Jan (RL, KL) 13.04.99 1,88 25 83 ./. 48 138 ./. 2008 eigene Jugend

21 Graßl, Thomas (RL, RM) 07.10.01 1,81 25 166 ./. 89 380 ./. 2020 HSG Wetzlar U19

31 Köhler, Wanja (RL, KL) 21.12.01 1,85 15 47 3 71 118 17 2005 eigene Jugend

6 Al Mohamad, Farouk (LA) 02.01.02 1,85 24 70 ./. 29 71 ./. 2016 eigene Jugend

8 Vogel, Henri (LA, RL) 05.12.01 1,84 23 73 1 80 150 1 2006 eigene Jugend

11 Dörsam, Niklas (RA) 16.08.05 1,90 20 9 ./. 20 9 ./. 2011 eigene Jugend

28 Hachenburger, Sandro (RR, RA) 08.08.95 1,81 25 148 20 229 751 48 2004 eigene Jugend

5 Potschka, David (KL) 27.02.97 1,80 ./. ./. ./. ./. ./. ./. 2025 MSG Florstadt/Gett.

41 Krzeczek, Oscar (KL) 09.02.99 1,76 7 6 ./. 17 10 1 2008 eigene Jugend

Kadergröße: Kadergröße: 15 Spieler, Altersschnitt: 26,6 Jahre, Durchschnittsgröße: 1,84 m.

Zugänge

David Potschka (MSG Florstadt/Gettenau)

Fabio Grosso (MSG Florstadt/Gettenau)

Abgänge

Luis Schepp (Pause)

Jannik Kuhl (Männer II)

Trainer- und Betreuerteam

Trainer: Kai Vormwald seit 2024

Co-Trainer Timm Weiß seit 2024

Torwarttrainer Georg Graßl seit 2021

Mentaltrainer: Dr. Wolfgang Pörschke seit 2013

Mannschaftsarzt: Dr. Wolfgang Pörschke seit 2013

Physiotherapeutin: Solvej Fritz seit 2025

Teammanager: Jürgen Weiß seit 2009

10 SUPERLATIVE

Der Große Marco Pajung 1,92

Der Kleine Oscar Krzeczek 1,76 m

Der Oldie Marco Pajung 44 Jahre

Der Youngster Niklas Dörsam 20 Jahre

Der Treue Sandro Krüger seit 2004

Der Erfahrene Lukas Kipp 253 Spiele

Der Gefährliche Lukas Kipp 1024 Tore

Der Zuverlässige Lukas Kipp 4,4 T/Sp

Der Effektive (7M-Q) Lukas Kipp 81%

Der Rückhalt (7M geh.) Marco Pajung 20%

Impressum
Wieder hat der TSV 1899 Griedel e.V. für die Handballsaison 2025/2026 ein Programmheft heraus
gebracht. Die Redaktion bildeten viele Vereinsmitglieder, stellvertretend sei hier Jürgen Weiß genannt. 
Das Saisonheft hat eine Auflage von 500 Exemplaren. Redaktionsschluss war der 5. September 2025.

Der TSV 1899 Griedel e.V. bedankt sich bei allen, die an der Entstehung des Programmheftes mitgear-
beitet haben, vor allen bei den Inserenten und dem Handball-Förderverein, die das Programmheft erst 
möglich gemacht haben, und wie der TSV Griedel hofft, einen geschäftlichen Erfolg verbuchen können.

Fotos: Überwiegend von Martin Groß, Jonas Heil, Timo Jaux, Wolfgang Pachner und Jürgen Weiß.

Satz und Layout: Tobias Weyrauch, Grüninger Weg 10, 35423 Lich, Saisonheft@tsv-griedel.de

Druck: SAXOPRINT GmbH, Enderstraße 92 c, 01277 Dresden
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Name Spiele
1. Timm Weiß 345
2. Lukas Kipp 253
3. Björn Scheurich 232
4. Sandro Hachenburger/Krüger 229
5. Daniel Müller 226
6. Marvin Grieb 197
7. Uwe Bonn 183
8. Constantin Jantos 166
9. Michel Stolte 159

10. Artis Jansons 153
11. Marco Pajung 150
12. Frederic Noll 149
13. Artan Nuradini 147
14. Jan Leister 145
15. Dirk Boller 134
15. Sascha Siek 134
17. Simon Lingenberg 129
17. Marco Boller 129
19. Max Ungerwetter 126
20. Moritz Bambey 124
21. Nils Siek 123
22. Sebastian Dietz 118
23. Hendrik Krüger 116
24. Holger Weisel 106
25. Florian Stüdemann 104
26. Andreas Pfaff 92
27. Dominik Schneider 89
27. Thomas Graßl 89
29. Denis Hildebrandt 80
29. Michael Zehner 80
29. Henri Vogel 80
32. Lars Hilbert 79
33. Stephan Kopf 78
33. Kai Fischer 78
33. Stephan Guttandin 78
33. Sven Tauber 78
33. David Reimann 78
33. Jörg Ladner 78
39. Tobias Marx 75
40. Jan Schepp 73
40. Romeo Rejab 73
42. Wanja Köhler 71
43. Steffen Strasheim 69
44. Ziad Rejab 61
44. Marcus Heller 61
46. Sebastian Eichler 56
47. Jannik Kuhl 54
48. Sören Asboe 53
49. Thomas Weppler 52
49. Andreas Fay 52
51. Christopher Kopf 50
52. Florian Wagner 43
53. Sebastian Schmandt 39
53. Steffen Roth 39
55. Hendrik Engel 37
55. Dimitri Brunz 37
57. Henning See 36
58. Björn Finholdt 35
59. Tobias Kresse 34

Name Spiele
60. Farouk Al Mohamad 29
61. Jonas Hafer 28
62. Luis Kaiser 26
62. Tim Straßheim 26
62. Tim Langsdorf 26
65. Fynn Steinmüller 25
66. Marc Stania 23
67. Thimo Eichler 22
67. Philipp Hlawiczka 22
67. Jens Schindowski 22
70. Maximilian Schepp 20
70. Niklas Dörsam 20
72. Leo Görlach 18
73. Oscar Krzeczek 17
74. Sebastian Tazelaar 16
75. Felix Großmann 15
75. Pascal Ohrisch-Then 15
77. Valon Nuradini 14
78. Bruno Görlach 13
78. Luis Schepp 13
80. Jascha Stolte 10
80. Benjamin Gilbert 10
80. Tilman Schomaker 10
80 Jan Heller 10

80. Jean Pierre Kandemir 10
85. Tim Strasheim 9
86. Andreas Casties 8
86. Joshua Diehl 8
88. Maurice Krüger 7
88. Benjamin Stork 7
90. Mario Tutic 6
90. Tobias Frank 6
90. Marc Schmitt 6
90. Torsten Steinmüller 6
94. Dorian Blume 5
94. Markus Ohly 5
94. Björn Künstler 5
94. Dejan Hoff 5
94. Andreas Müller-Starke 5
94. Jonas Krüger 5

101. Florian Graßl 4
101. Oliver Dreut 4
101. Patrick Schmeling 4
101. Felix Burgard 4
105. Dragoslav Dajovic 2
105. Julian Mandler 2
105. Nick Stolte 2
105. Fabio Ewald 2
105. Robin Dämon 2
110. Abel Temesgen 1
110. Pius Schelter 1
110. Christoph Steiner 1
110. David Müller 1
110. Nils Grotegut 1
110. Lars Kungl 1
110. Henry Maris 1
110. Tobias Brück 1
110. Jannis Laspoulas 1
110. Ben Weiherer 1

Die Rekordspieler seit der Saison 2003/2004
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Name Tore
1. Lukas Kipp 1024
2. Sascha Siek 877
3. Timm Weiß 865
4. Marco Boller 762
5. Sandro Hachenburger/Krüger 751
6. Constantin Jantos 676
7. Dominik Schneider 635
8. Marvin Grieb 625
9. Björn Scheurich 562

10. Artis Jansons 559
11. Michel Stolte 527
12. Max Ungerwetter 441
13. Frederic Noll 425
14. Andreas Fay 422
14. Nils Siek 422
16. Ziad Rejab 405
17. Artan Nuradini 401
18. Daniel Müller 388
19. Thomas Graßl 380
20. Holger Weisel 355
21. Michael Zehner 302
22. Dirk Boller 280
23. Sven Tauber 273
24. Jan Leister 225
24. Kai Fischer 225
26. Romeo Rejab 224
27. Stephan Guttandin 187
28. Moritz Bambey 173
29. Henri Vogel 150
30. Jan Schepp 138
31. Wanja Köhler 118
32. Tobias Marx 111
33. Sebastian Dietz 101
34. Felix Großmann 78
35. Farouk Mohamad 72
36. Florian Wagner 71
37. Sebastian Schmandt 70
38. Jannik Kuhl 69
39. Simon Lingenberg 64
40. Bruno Görlach 63
40. Sören Asboe 62
42. Pascal Ohrisch-Then 57
43. Luis Kaiser 55
44. Steffen Strasheim 51
45. Thimo Eichler 48

Name Tore
46. Thomas Weppler 45
47. Marcus Heller 43
48. Leo Görlach 41
49. Hendrik Engel 38
50. Tim Langsdorf 36
51. Henning See 35
52. Dimitri Brunz 33
52. Marc Stania 33
54. Christopher Kopf 32
54. Stefan Kopf 32
56. Maximilian Schepp 31
57. Jonas Hafer 30
58. Sebastian Eichler 26
59. Tim Straßheim 25
60. Benjamin Stork 16
61. Jean-Pierre Kandemir 14
62. Dorian Blume 13
63. Sebastian Tazelaar 12
64. Markus Ohly 10
64. Oscar Krzeczek 10
66. Niklas Dörsam 9
67. Philipp Hlawiczka 8
67. Valon Nuradini 8
69. Marc Schmitt 7
69. Joshua Diehl 7
69. Luis Schepp 7
72. Andreas Casties 6
73. Oliver Dreut 5
74. Björn Künstler 4
75. Tobias Frank 3
75. Dragoslav Dajovic 3
77. Andreas Müller-Starke 2
78. Abel Temesgen 1
78. Florian Stüdemann 1
78. Tobias Kresse 1
78. Ben Weiherer 1
78. Nick Stolte 1
78. Tim Strasheim 1
78. Robin Dämon 1
78. Benjamin Gilbert 1
78. Florian Graßl 1
78. Fabio Ewald 1
78. Lars Hilbert 1
78. Felix Burgard 1
78. Hendrik Krüger 1

Die Torschützen seit der Saison 2003/2004
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Name Tore 
1. Sascha Siek 269
2. Lukas Kipp 221
3. Michel Stolte 193
4. Marco Boller 179
5. Andreas Fay 160
6. Dominik Schneider 148
7. Holger Weisel 132
8. Constantin Jantos 121
9. Ziad Rejab 105

10. Jan Leister 102
11. Stefan Guttandin 59
12. Artan Nuradini 51
13. Sandro Hachenburger/Krüger 48
14. Nils Siek 43
15. Timm Weiß 33
16. Sven Tauber 32

Name Tore 
17. Christopher Kopf 24
18. Felix Großmann 17
19. Wanja Köhler 18
20. Max Ungerwetter 13
21. Maximilian Schepp 10
22. Luis Kaiser 9
23. Daniel Müller 7
24. Leo Görlach 5
25. Kai Fischer 3
25. Romeo Rejab 3
27. Moritz Bambey 2
27. Tobias Marx 2
29. Frederic Noll 1
29. Benjamin Gilbert 1
29. Oscar Krzeczek 1
29. Farouk Mohamad 1
29. Henri Vogel 1

Name Tore 
1. Timm Weiß 832
2. Lukas Kipp 803
3. Sandro Hachenburger/Krüger 703
4. Marvin Grieb 625
5. Sascha Siek 608
6. Marco Boller 583
7. Björn Scheurich 562
8. Artis Jansons 559
9. Constantin Jantos 555

10. Dominik Schneider 487
11. Max Ungerwetter 428
12. Frederic Noll 424
13. Daniel Müller 381
14. Nils Siek 380
14. Thomas Graßl 380
16. Artan Nuradini 350
17. Michel Stolte 334
18. Michael Zehner 302
19. Ziad Rejab 300
20. Dirk Boller 280
21. Andreas Fay 262
22. Sven Tauber 241
23. Holger Weisel 223
24. Kai Fischer 222
25. Romeo Rejab 221
26. Moritz Bambey 171
27. Henri Vogel 150
28. Jan Schepp 138
29. Stephan Guttandin 128
30. Jan Leister 113
31. Tobias Marx 109
32. Sebastian Dietz 101
33. Wanja Köhler 100
34. Fynn Steinmüller 81
35. Farouk Al Mohamad 71
35. Florian Wagner 71
37. Sebastian Schmandt 70
38. Jannik Kuhl 69
39. Simon Lingenberg 64
40. Bruno Görlach 63
41. Sören Asboe 62
42. Felix Großmann 61
43. Pascal Ohrisch-Then 57
44. Steffen Strasheim 51
45. Thimo Eichler 48

Name Tore 
46. Luis Kaiser 46
47. Thomas Weppler 45
48. Marcus Heller 43
49. Hendrik Engel 38
50. Tim Langsdorf 36
50. Leo Görlach 36
52. Henning See 35
53. Dimitri Brunz 33
53. Marc Stania 33
55. Stefan Kopf 32
56. Jonas Hafer 30
57. Sebastian Eichler 26
58. Tim Straßheim 25
59. Maximilian Schepp 21
60. Benjamin Stork 16
61. Jean-Pierre Kandemir 14
62. Dorian Blume 13
63. Sebastian Tazelaar 12
64. Markus Ohly 10
65. Oscar Krzeczek 9
65. Niklas Dörsam 9
67. Christopher Kopf 8
67. Valon Nuradini 8
67. Philipp Hlawiczka 8
70. Luis Schepp 7
70. Joshua Diehl 7
72. Marc Schmitt 6
72. Andreas Casties 6
74. Oliver Dreut 5
75. Björn Künstler 4
76. Dragoslav Dajovic 3
76. Tobias Frank 3
78. Andreas Müller-Starke 2
79. Abel Temesgen 1
79. Ben Weiherer 1
79. Florian Stüdemann 1
79. Tobias Kresse 1
79. Nick Stolte 1
79. Florian Graßl 1
79. Tim Strasheim 1
79. Robin Dämon 1
79. Fabio Ewald 1
79. Lars Hilbert 1
79. Felix Burgard 1
79. Hendrik Krüger 1

Die Feldtorschützen seit der Saison 2003/2004

Die Siebenmeterschützen seit der Saison 2003/2004
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Datum Uhrzeit Staffel Halle Heimverein Gastverein

13 .09 .25 12:45 WJC Bezirksklasse 14149 TSG Leihgestern TSV Griedel

13 .09 .25 14:30 MJC Bezirksoberliga 14167 HSG Pohlheim II TSV Griedel

13 .09 .25 16:30 MJC Bezirksklasse 14168 SG Rechtenbach TSV Griedel II

13 .09 .25 17:45 Männer Oberliga Mitte 16156 HSG VfR/Eintr . Wiesbaden TSV Griedel

13 .09 .25 13:00 WJD Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II SV Wz-Niedergirmes

13 .09 .25 14:15 MJE 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Wettertal

14 .09 .25 11:00 WJD Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Gedern/Nidda

20 .09 .25 17:15 MJC Bezirksklasse 14103 TV Aßlar TSV Griedel II

20 .09 .25 15:15 MJE 2 . Bezirksklasse 14123 TG Friedberg II TSV Griedel

20 .09 .25 16:00 WJB Bezirksoberliga 14188 HSG Hungen/Lich JSGwB Griedel/Mörlen

20 .09 .25 14:00 MJC Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Hinterland

20 .09 .25 16:00 WJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel TUS Vollnkirchen

20 .09 .25 17:30 Männer 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II TSV Södel II

20 .09 .25 19:30 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel TSG Oberursel

21 .09 .25 14:30 WJD Bezirksklasse 14103 TV Aßlar TSV Griedel II

21 .09 .25 12:15 WJE Bezirksklasse 14182 HSG Butzbach TSV Griedel

21 .09 .25 16:30 WJD Bezirksoberliga 14182 HSG Butzbach TSV Griedel

21 .09 .25 16:00 MJB Bezirksliga 14186 HSG Grünberg/Mücke JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.

21 .09 .25 13:30 MJD Bezirksliga 14193 JSGmD Wz ./Niedergirmes TSV Griedel

28 .09 .25 16:00 WJC Bezirksklasse 14103 TV Aßlar TSV Griedel

28 .09 .25 17:00 Männer Oberliga Mitte 14145 HSG Kleenh .-Langg . TSV Griedel

28 .09 .25 14:00 MJC Bezirksoberliga 14186 HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

28 .09 .25 15:30 MJC Bezirksklasse 14186 HSG Grünberg/Mücke II TSV Griedel II

28 .09 .25 17:15 Männer 2 . Bezirksklasse 14188 HSG Hungen/Lich II TSV Griedel II

28 .09 .25 10:00 WJE Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Wettertal

28 .09 .25 11:15 MJD Bezirksliga Butzbach TSV Griedel HSG Eibelsh ./Ewersb .

28 .09 .25 12:30 WJD Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Linden II

28 .09 .25 13:45 WJD Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Kleenh .-Langg .

28 .09 .25 15:15 WJB Bezirksoberliga Butzbach JSGwB Griedel/Mörlen HSG Lumdatal

28 .09 .25 16:45 MJB Bezirksliga Butzbach JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. TV Hüttenberg II

03 .10 .25 16:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Dotzheim/Schierstein

18 .10 .25 16:15 Männer 2 . Bezirksklasse 14182 HSG Butzbach II TSV Griedel II

18 .10 .25 19:30 Männer Oberliga Mitte 16120 TuS Holzheim TSV Griedel

25 .10 .25 16:15 WJB Bezirksoberliga 14175 TUS Vollnkirchen JSGwB Griedel/Mörlen

25 .10 .25 14:45 WJD Bezirksklasse 14190 HSG Lumdatal II TSV Griedel II

25 .10 .25 12:15 WJE Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Hungen/Lich

25 .10 .25 13:30 MJE 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel JSGmE Florstadt/Gettenau II

25 .10 .25 14:45 MJD Bezirksliga Butzbach TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

25 .10 .25 16:00 WJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Eibelsh ./Ewersb .

25 .10 .25 18:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Lumdatal

26 .10 .25 17:00 MJB Bezirksliga 14161 JSGmB Florstadt/Friedberg JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.

26 .10 .25 10:30 WJD Bezirksoberliga 14188 HSG Hungen/Lich TSV Griedel

26 .10 .25 10:00 MJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Wettertal II

26 .10 .25 11:30 MJC Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Wettertal

26 .10 .25 13:00 Männer 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II MSG Florstadt/Gettenau II

01 .11 .25 13:40 MJE 2 . Bezirksklasse 14171 TSV Södel TSV Griedel

01 .11 .25 16:00 WJC Bezirksklasse 14186 HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

02 .11 .25 13:30 WJE Bezirksklasse 14126 HSG Gedern/Nidda II TSV Griedel

02 .11 .25 12:00 WJD Bezirksoberliga 14140 TV Homberg TSV Griedel

02 .11 .25 15:30 MJD Bezirksliga 14161 JSGmD Florstadt/Gettenau TSV Griedel

02 .11 .25 12:30 MJC Bezirksklasse 14188 HSG Hungen/Lich II TSV Griedel II

02 .11 .25 14:00 MJC Bezirksoberliga 14188 HSG Hungen/Lich TSV Griedel

Stand: 27 . August 2025Handball-Gesamtspielplan der Saison 2025/2026
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Datum Uhrzeit Staffel Halle Heimverein Gastverein

02 .11 .25 18:00 Männer 2 . Bezirksklasse 14194 HSG Linden III TSV Griedel II

02 .11 .25 10:00 WJD Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Eibelsh ./Ewersb .

02 .11 .25 11:30 WJB Bezirksoberliga Butzbach JSGwB Griedel/Mörlen HSG Dutenh ./Münchholzh .

08 .11 .25 15:40 WJB Bezirksoberliga 14123 TG Friedberg JSGwB Griedel/Mörlen

08 .11 .25 19:30 Männer Oberliga Mitte 14194 HSG Linden TSV Griedel

08 .11 .25 12:00 MJD Bezirksliga Butzbach TSV Griedel HSG Mörlen

08 .11 .25 13:15 WJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel VfB Driedorf

08 .11 .25 14:45 MJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II JSG Lahntal

08 .11 .25 16:15 MJC Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel TV Hüttenberg II

08 .11 .25 18:00 MJB Bezirksliga Butzbach JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. HSG Mörlen II

09 .11 .25 14:15 WJD Bezirksklasse 14188 HSG Hungen/Lich II TSV Griedel II

09 .11 .25 10:00 MJE 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Mörlen II

09 .11 .25 11:15 WJD Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel wJSG Bieber/Heuchelheim

09 .11 .25 12:30 WJE Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel TSV Södel

15 .11 .25 17:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel HSG EppLa

22 .11 .25 11:30 MJE 2 . Bezirksklasse 14126 HSG Gedern/Nidda II TSV Griedel

22 .11 .25 15:45 MJB Bezirksliga 14138 mJSG Heuchelheim/Bieber II JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.

22 .11 .25 16:00 MJC Bezirksklasse 14138 mJSG Heuchelheim/Bieber II TSV Griedel II

22 .11 .25 17:45 MJC Bezirksoberliga 14138 mJSG Heuchelheim/Bieber TSV Griedel

22 .11 .25 17:00 WJB Bezirksoberliga 14171 TSV Södel JSGwB Griedel/Mörlen

22 .11 .25 14:00 WJE Bezirksklasse 14194 HSG Linden TSV Griedel

22 .11 .25 13:00 WJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel wJSG Bieber/Heuchelheim II

22 .11 .25 18:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Goldstein/Schwanh .

23 .11 .25 13:00 WJD Bezirksoberliga 14119 HSG Dutenh ./Münchholzh . TSV Griedel

23 .11 .25 13:45 MJD Bezirksliga 14171 TSV Södel TSV Griedel

23 .11 .25 15:30 WJD Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II TV Homberg II

23 .11 .25 17:00 Männer 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Pohlheim III

29 .11 .25 14:30 MJC Bezirksoberliga 14183 HSG Mörlen TSV Griedel

29 .11 .25 18:00 Männer Oberliga Mitte 16138 TG Rüsselsheim TSV Griedel

30 .11 .25 13:15 MJC Bezirksklasse 14121 HSG Eibelsh ./Ewersb . TSV Griedel II

30 .11 .25 16:30 WJC Bezirksklasse 14180 HSG Marburg TSV Griedel

30 .11 .25 10:00 WJB Bezirksoberliga Butzbach JSGwB Griedel/Mörlen HSG Butzbach

30 .11 .25 11:30 WJD Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II JSG Lahntal II

30 .11 .25 13:00 WJD Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel TV Hüttenberg

30 .11 .25 14:30 MJE 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Pohlheim II

30 .11 .25 16:00 Männer 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Kleenh .-Langg . II

06 .12 .25 12:30 WJD Bezirksoberliga 14181 HSG Herborn/Seelbach TSV Griedel

06 .12 .25 12:15 MJE 2 . Bezirksklasse 14188 HSG Hungen/Lich II TSV Griedel

06 .12 .25 13:45 WJB Bezirksoberliga 14192 HSG Wettertal JSGwB Griedel/Mörlen

06 .12 .25 13:00 MJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II JSGmC Wz ./Niedergirmes

06 .12 .25 14:30 MJC Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Dutenh ./Münchholzh . II

06 .12 .25 16:00 MJB Bezirksliga Butzbach JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. HSG Pohlheim II

06 .12 .25 18:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel TV Idstein

07 .12 .25 13:00 WJD Bezirksklasse 14168 SG Rechtenbach TSV Griedel II

07 .12 .25 10:00 WJE Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel wJSG Florstadt/Gettenau

07 .12 .25 11:15 WJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel JSG Lahntal

07 .12 .25 12:45 MJD Bezirksliga Butzbach TSV Griedel HSG Linden

13 .12 .25 14:30 WJD Bezirksoberliga 14126 HSG Gedern/Nidda TSV Griedel

13 .12 .25 19:00 Männer 2 . Bezirksklasse 14171 TSV Södel II TSV Griedel II

13 .12 .25 12:30 MJE 2 . Bezirksklasse 14192 HSG Wettertal TSV Griedel

13 .12 .25 16:30 Männer Oberliga Mitte 16132 TSG Münster II TSV Griedel

14 .12 .25 12:30 WJD Bezirksklasse 14193 SV Wz-Niedergirmes TSV Griedel II

14 .12 .25 10:00 WJE Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Butzbach
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14 .12 .25 11:15 WJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel TSG Leihgestern

14 .12 .25 12:45 MJD Bezirksliga Butzbach TSV Griedel JSGmD Wz ./Niedergirmes

14 .12 .25 13:00 MJB Bezirksliga Butzbach JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. HSG Grünberg/Mücke

14 .12 .25 14:00 MJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II SG Rechtenbach

14 .12 .25 15:30 MJC Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Pohlheim II

17 .01 .26 14:00 MJC Bezirksoberliga 14191 HSG Hinterland TSV Griedel

17 .01 .26 14:00 WJB Bezirksoberliga Butzbach JSGwB Griedel/Mörlen HSG Hungen/Lich

17 .01 .26 16:00 Männer 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Hungen/Lich II

17 .01 .26 18:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Hochh ./Wicker

18 .01 .26 14:30 MJD Bezirksliga 14121 HSG Eibelsh ./Ewersb . TSV Griedel

18 .01 .26 16:30 MJB Bezirksliga 14142 TV Hüttenberg II JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.

18 .01 .26 14:15 WJC Bezirksklasse 14175 TUS Vollnkirchen TSV Griedel

18 .01 .26 13:45 WJE Bezirksklasse 14192 HSG Wettertal TSV Griedel

18 .01 .26 10:00 MJE 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel TG Friedberg II

18 .01 .26 11:15 WJD Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II TV Aßlar

18 .01 .26 12:30 WJD Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Butzbach

18 .01 .26 14:00 MJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II TV Aßlar

24 .01 .26 16:00 WJD Bezirksoberliga 14145 HSG Kleenh .-Langg . TSV Griedel

24 .01 .26 18:00 Männer 2 . Bezirksklasse 14145 HSG Kleenh .-Langg . II TSV Griedel II

24 .01 .26 13:15 MJD Bezirksliga 14186 HSG Grünberg/Mücke TSV Griedel

25 .01 .26 09:00 WJE Bezirksklasse 14188 HSG Hungen/Lich TSV Griedel

25 .01 .26 15:20 WJB Bezirksoberliga 14190 HSG Lumdatal JSGwB Griedel/Mörlen

25 .01 .26 12:15 WJD Bezirksklasse 14194 HSG Linden II TSV Griedel II

25 .01 .26 10:15 WJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel TV Aßlar

25 .01 .26 11:45 MJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Grünberg/Mücke II

25 .01 .26 13:15 MJC Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

25 .01 .26 16:00 MJB Bezirksliga Butzbach JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. JSGmB Florstadt/Friedberg

25 .01 .26 17:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel HSG VfR/Eintr . Wiesbaden

31 .01 .26 16:00 WJC Bezirksklasse 14121 HSG Eibelsh ./Ewersb . TSV Griedel

31 .01 .26 16:00 MJC Bezirksoberliga 14192 HSG Wettertal TSV Griedel

31 .01 .26 17:45 MJC Bezirksklasse 14192 HSG Wettertal II TSV Griedel II

31 .01 .26 17:30 Männer Oberliga Mitte 16525 TSG Oberursel TSV Griedel

31 .01 .26 12:15 WJB Bezirksoberliga Butzbach JSGwB Griedel/Mörlen TUS Vollnkirchen

01 .02 .26 11:00 MJE 2 . Bezirksklasse 14161 JSGmE Florstadt/Gettenau II TSV Griedel

01 .02 .26 12:00 WJD Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Lumdatal II

01 .02 .26 13:30 WJD Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Hungen/Lich

01 .02 .26 15:00 Männer 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Butzbach II

07 .02 .26 14:30 WJB Bezirksoberliga 14119 HSG Dutenh ./Münchholzh . JSGwB Griedel/Mörlen

07 .02 .26 16:15 WJD Bezirksklasse 14121 HSG Eibelsh ./Ewersb . TSV Griedel II

07 .02 .26 15:00 Männer 2 . Bezirksklasse 14161 MSG Florstadt/Gettenau II TSV Griedel II

07 .02 .26 12:00 MJE 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel TSV Södel

07 .02 .26 13:15 MJD Bezirksliga Butzbach TSV Griedel JSGmD Florstadt/Gettenau

07 .02 .26 14:30 MJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Hungen/Lich II

07 .02 .26 16:00 MJC Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Hungen/Lich

07 .02 .26 18:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Kleenh .-Langg .

08 .02 .26 10:00 WJE Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Gedern/Nidda II

08 .02 .26 11:30 WJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Grünberg/Mücke

21 .02 .26 15:30 WJD Bezirksoberliga 14105 wJSG Bieber/Heuchelheim TSV Griedel

21 .02 .26 12:15 WJC Bezirksklasse 14118 VfB Driedorf TSV Griedel

21 .02 .26 12:00 WJE Bezirksklasse 14171 TSV Södel TSV Griedel

21 .02 .26 13:15 MJB Bezirksliga 14183 HSG Mörlen II JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.

21 .02 .26 18:00 Männer Oberliga Mitte 16174 HSG Dotzheim/Schierstein TSV Griedel

21 .02 .26 13:30 WJD Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Hungen/Lich II



Zwei Eltern beobachten 
ihre Kinder 
beim Handballspiel

„Wer ist dein Kind?“

„Warum?“

„Ich will deinem Kind sagen, wie 
schrecklich es ist .“

„Was läuft bei dir falsch? Du kannst 
das nicht zu einem Kind eines ande-
ren sagen!“

„Oh … du hast es das ganze Spiel 
gemacht .“

„Was? Welches ist dein Kind?“

„Die Schiedsrichterin .“

[… STILLE …]
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Datum Uhrzeit Staffel Halle Heimverein Gastverein

21 .02 .26 17:00 Männer 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Linden III

22 .02 .26 16:45 MJC Bezirksklasse 14109 JSG Lahntal TSV Griedel II

22 .02 .26 12:45 MJC Bezirksoberliga 14142 TV Hüttenberg II TSV Griedel

22 .02 .26 11:00 MJE 2 . Bezirksklasse 14183 HSG Mörlen II TSV Griedel

22 .02 .26 14:45 MJD Bezirksliga 14183 HSG Mörlen TSV Griedel

22 .02 .26 17:30 WJB Bezirksoberliga Butzbach JSGwB Griedel/Mörlen TG Friedberg

28 .02 .26 16:00 WJD Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel TV Homberg

28 .02 .26 18:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel TuS Holzheim

07 .03 .26 14:30 WJD Bezirksklasse 14140 TV Homberg II TSV Griedel II

07 .03 .26 19:30 Männer Oberliga Mitte 14190 HSG Lumdatal TSV Griedel

07 .03 .26 14:00 MJB Bezirksliga Butzbach JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg. mJSG Heuchelheim/Bieber II

08 .03 .26 11:45 WJC Bezirksklasse 14105 wJSG Bieber/Heuchelheim II TSV Griedel

08 .03 .26 18:00 Männer 2 . Bezirksklasse 14167 HSG Pohlheim III TSV Griedel II

08 .03 .26 09:00 MJE 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Gedern/Nidda II

08 .03 .26 10:15 MJD Bezirksliga Butzbach TSV Griedel TSV Södel

08 .03 .26 11:30 MJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II mJSG Heuchelheim/Bieber II

08 .03 .26 13:00 MJC Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel mJSG Heuchelheim/Bieber

08 .03 .26 16:15 WJE Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Linden

08 .03 .26 17:30 WJB Bezirksoberliga Butzbach JSGwB Griedel/Mörlen TSV Södel

08 .03 .26 17:30 WJD Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Dutenh ./Münchholzh .

13 .03 .26 20:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel HSG Linden

14 .03 .26 15:00 WJD Bezirksklasse 14109 JSG Lahntal II TSV Griedel II

14 .03 .26 16:00 WJB Bezirksoberliga 14182 HSG Butzbach JSGwB Griedel/Mörlen

14 .03 .26 13:00 WJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Marburg

14 .03 .26 14:30 MJC Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II HSG Eibelsh ./Ewersb .

14 .03 .26 16:00 MJC Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Mörlen

15 .03 .26 11:00 WJD Bezirksoberliga 14142 TV Hüttenberg TSV Griedel

15 .03 .26 13:30 MJE 2 . Bezirksklasse 14167 HSG Pohlheim II TSV Griedel

21 .03 .26 17:00 WJC Bezirksklasse 14109 JSG Lahntal TSV Griedel

21 .03 .26 17:15 MJC Bezirksoberliga 14119 HSG Dutenh ./Münchholzh . II TSV Griedel

21 .03 .26 11:00 WJE Bezirksklasse 14161 wJSG Florstadt/Gettenau TSV Griedel

21 .03 .26 13:30 MJC Bezirksklasse 14193 JSGmC Wz ./Niedergirmes TSV Griedel II

21 .03 .26 11:00 MJD Bezirksliga 14194 HSG Linden TSV Griedel

21 .03 .26 12:00 MJE 2 . Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel HSG Hungen/Lich II

21 .03 .26 13:15 WJD Bezirksklasse Butzbach TSV Griedel II SG Rechtenbach

21 .03 .26 14:30 WJD Bezirksoberliga Butzbach TSV Griedel HSG Herborn/Seelbach

21 .03 .26 16:15 WJB Bezirksoberliga Butzbach JSGwB Griedel/Mörlen HSG Wettertal

22 .03 .26 15:00 MJB Bezirksliga 14167 HSG Pohlheim II JSGmB Griedel/Kleenh.-Langg.

22 .03 .26 16:00 Männer Oberliga Mitte 16173 HSG EppLa TSV Griedel

18 .04 .26 19:00 Männer Oberliga Mitte 16544 HSG Goldstein/Schwanh . TSV Griedel

25 .04 .26 18:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel TG Rüsselsheim

02 .05 .26 17:00 Männer Oberliga Mitte 16121 TV Idstein TSV Griedel

09 .05 .26 18:00 Männer Oberliga Mitte Butzbach TSV Griedel TSG Münster II

16 .05 .26 17:30 Männer Oberliga Mitte 16158 HSG Hochh ./Wicker TSV Griedel



Welche Jugend- und Aktivenspieler sind auf den 
Bildern zu sehen. Die ersten Anrufer mit den rich-
tigen Antworten erhalten von unserem Männer-
wart (06033-60653) für jedes erratene Bild eine 

Dauerkarte für alle Heimspiele des TSV Griedel in 
der Saison 2025/2026.

Nostalgiebilder – Wer weiß es?

104


